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am 30. 11. und 1. 12. 2024am 30. 11. und 1. 12. 2024

Sonntag, 1. Dezember
10:45 Uhr  Öffnen der Marktstände und Weißwurstfrühschoppen 
 im ehemaligen Tanzsaal 
14:00 Uhr  Eggerbachtaler Blasmusik
16:30 Uhr  Hirschaider Blech
17:30 Uhr  Der Nikolaus kommt mit seinen Engeln 
18:00 Uhr  Der Musikverein Eggolsheim spielt zum Ausklang

Samstag, 30. November 
15:00 Uhr Öffnen der Marktstände
17:00 Uhr Offizielle Eröffnung zusammen mit dem Eggolsheimer Christkind
 umrahmt vom Musik- und Gesangsverein Unterstürmig
18:30 Uhr Chor Schabeso
ab 20:00 Uhr Kehraus im Dorftreff Faulenzer mit musikalischer Unterhaltung
 Bewirtung durch das Faulenzer-Team

Weihnachtswerkstatt
und Weihnachtspostamt für Kinder
Samstag von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr,
Sonntag von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr in der Kulturscheune
Große Krippenausstellung 
im Sitzungssaal des Rathauses

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen
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Sitzungstermine

Dienstag, den 17. Dezember 2024, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 17. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 4. Quartal 2024
Die Grund- und Gewerbesteuer für das 4. Quartal 2024 ist am 
15.11.2024 fällig. Zahlungspflichtige werden aufgefordert, die 
Steuern und Abgaben in den nächsten Tagen bei der Marktkasse 
einzuzahlen bzw. auf eines der Konten des Marktes Eggolsheim zu 
überweisen, da sonst nach Fälligkeit nach der Kostensatzung von 6. 
Dezember 1993 Mahngebühren erhoben werden bzw. nach § 240 AO 
1977 Säumniszuschläge festgesetzt werden müssen.

Jagdgenossenschaftsversammlung Eggolsheim I
Bei der am 31.10.2024 stattgefundenen Jagdgenossenschaftsver-
sammlung in der Eggerbach-Halle in Eggolsheim wurde folgender 
Beschluss gefasst:
Der Jagdpachtschilling der Jagdjahre 2021 bis 2023 wird für den 
Wegebau verwendet.
Gegen den Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Einspruch erhoben werden.
gez. Claus Schwarzmann 

VOLKSTRAUERTAGE 2024 IM MARKT EGGOLSHEIM

Anlässlich des Volkstrauertages 2024 finden folgende Gedenkstunden statt:

Drügendorf: Samstag, 16.11.2024 – 17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal
Bammersdorf: Samstag, 16.11.2024 – 18:30 Uhr Vorabendmesse auf der Jägersburg mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal
Eggolsheim: Sonntag, 17.11.2024 – 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Pfarrer Schuster
 anschließend ca. 10:30 Uhr ökumenische Totenehrung am Ehrenmal
Kauernhofen: Mittwoch, 20.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal
Tiefenstürmig: Donnerstag, 21.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Die gesamte Bevölkerung, insbesondere die Vereine und Verbände mit ihren Fahnenabordnungen, 
sind zu den einzelnen Gedenkstunden in der Marktgemeinde freundlichst eingeladen.

Weihnachtsbäume für unseren Adventsmarkt 
gesucht!

Der Markt Eggolsheim benötigt für den Adventsmarkt, 
der am 30. November und 1. Dezember 2024 stattfindet, 

wieder Christbäume.
Bitte melden Sie sich bei unserem Bauhofleiter, Herrn 
Daniel Simmerlein, unter simmerlein@eggolsheim.de 

oder 09545/444-401.
Besten Dank für Ihre Unterstützung!

TÜV-Termin
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgenden Termin an:
10. Dezember 2024 ab 16.00 Uhr im Gemeindebauhof Eggolsheim
 Bei Rückfragen:  Andreas Lauer Tel. 0151-12702679 
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Schutzgut Art der Information Konflikte, Details

Mensch, 
Wohnfunktion,
Erholungsfunktion

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim, 
FB 44 Immissionsschutz

Es sind keine Konflikte hinsichtlich Blendung und Schallimmissionen zu erwarten.

Staatliches Bauamt Bamberg Keine Konflikte zu erwarten.

Die Autobahn GmbH des Bundes Aufgrund der großen Distanzen sind keine Blendwirkungen auf die Autobahn zu erwarten.

Tiere und Pflanzen Biotop- und  Nutzungstypen-kartierung Eingriffe finden hauptsächlich in Ackerflächen statt. Gehölzrodungen werden nicht vorgenommen.

Biotop- und Artenschutzkartierung Bayern Biotope und Schutzflächen sind vorhabenbedingt nicht betroffen. Das nächstgelegene amtlich kar-
tierte Biotop ist nördlich an den Geltungsbereich „Teilfläche Unterstürmig“ angrenzend und wird 
nicht negativ beeinträchtigt.

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Im Frühjahr bis Sommer 2024 wurde eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung durchgeführt. 
Auf der Teilfläche Unterstürmig konnte bei den Begehungen ein Feldlerchenbrutpaar festge-
stellt werden. Die entsprechende CEF-Maßnahme wird auf der Flurnummer 1515 Gemarkung 
Kauernhofen umzusetzen. Auf der Teilfläche Schirnaidel von einer Prüfung der Fläche abgesehen, 
da ein Vorkommen aufgrund der bestehenden Beeinträchtigungen durch die Stromtrassen im 
Geltungsbereich, die
vorhandenen Gehölzstrukturen im Umkreis und der hügeligen Landschaftssilhouette entsprechend 
unwahrscheinlich ist.

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Einwendungen und Hinweise in Hinblick auf den Artenschutz und den grünordnerischen 
Maßnahmen wurden berücksichtigt und abgehandelt; unter Berücksichtigung der Einwände sind 
keine weiteren Konflikte zu erwarten

Boden Bodeninformationssystem (BIS)
UmweltAtlas Bayern

Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach

Die Hinweise wurden berücksichtigt, keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim 
FB 44 Immissionsschutz

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten. Die Bodenbonität wurde bei 
der Flächenauswahl der Gemeinde entsprechend berücksichtigt.

Stellungnahme des Bayerischen 
Bauernverbandes

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung der Markt-
gemeinde Eggolsheim für die Änderung des Flächennutz-
ungsplanes 
SO  „Energiepark Unterstürmig-Schirnaidel“, Gemarkungen 
Unterstürmig und Eggolsheim; Öffentliche Auslegung des 
Entwurfes des Flächennutzungsplanes
Der Bauausschuss des Marktes Eggolsheim hat in seiner Sitzung am 12.11.2024 
die öffentliche Auslegung des Entwurfes des Flächennutzungsplanes 
einschließlich Begründung mit Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches beschlossen.

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes vom 12.11.2024 einschließ-
lich Begründung mit Umweltbericht und die spezielle artenschutz-
rechtliche Prüfung liegen in der Zeit 

vom 18.11.2024 bis einschl. 20.12.2024

im Rathaus des Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Markt 
Eggolsheim, Flur EG
öffentlich aus und können während der üblichen Dienststunden 
(Vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmit-
tags: Montag bis Mittwoch von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag 

von 14.00 h bis 18.00 h) eingesehen werden. Außerdem sind alle in 
Zusammenhang mit dem Änderungs-Verfahren stehenden Unter-
lagen auf der Homepage des Marktes Eggolsheim: https://www.
eggolsheim.de/amtliche-bekanntmachungen ab Beginn des o. g. 
Zeitraumes einzusehen. 
Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Ausschnitte aus der Änderung des Flächennutzungsplanes „SO 
„Energiepark Unterstürmig-Schirnaidel“

Zum Entwurf des Flächennutzungsplanes liegen folgende umweltbe-
zogene Informationen vor:
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Wasser Überschwemmungsgebiete und 
Wasserschutzgebiete (Informationsdienst 
Bayerisches Landesamt für Umwelt, Fin-web)

Keine Konflikte zu erwarten.

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach 

Die Hinweise wurden berücksichtigt; es sind keine weiteren Konflikte zu erwarten.

Orts- und 
Landschaftsbild

Regierung von Oberfranken Sachgebiet 32 Um eine Landschafts- und Siedlungsbeeinträchtigung möglichst gering zu halten, sollten gemäß des 
Grundsatzes 6.2.3 LEP Freiflächen-Photovoltaikanlagen vorzugsweise auf vorbelasteten Standorten 
(bspw. Entlang von Infrastruktureinrichtungen) geplant und errichtet werden. Diesem Grundsatz 
wird im Fall der Teilfläche Unterstürmig durch die Nähe zu der Tongrube Holzbachhacker und bzgl. 
der Teilfläche Schirnaidel durch die Durchkreuzung der Fläche durch eine Hochspannungsleitung 
entsprochen.

Stellungnahme des Regionalen 
Planungsverbands

Keine Einwendungen

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Die Eingrünung wird auf der Flurnummer 269 im Norden erweitert. Eine bessere Einbindung des 
Vorhabens in die Landschaft wird erzielt. 

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Klima und Luft Keine Konflikte zu erwarten
Kultur- und 
Sachgüter

Bayerischer Denkmalatlas Keine Konflikte zu erwarten

Fläche Bayerischer Bauernverband Ein externer Ausgleich ist aufgrund dem Vorgehen gemäß dem Ministerialen Schreiben „Bau- und 
landesplanerische Behandlung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen" (Bayerisches Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr, Stand: 10.12.2021) aufgrund der erforderlichen Maßnahmen nicht 
notwendig. Durch die Planung wird eine flächensparende Umsetzung erzielt. 

Wechselwirkungen 
Schutzgüter

Nicht vorhanden

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen und 
Bedenken zum Flächennutzungsplanentwurf schriftlich oder wäh-
rend der o. g. Zeiten zur Niederschrift beim Bauamt vorbringen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 a Abs. 6 BauGB 
können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 
S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Dies wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Über die Anregungen und Bedenken entscheidet der Marktgemein-
derat der Marktgemeinde Eggolsheim.
Zum räumlichen Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes wird 
auf die Lagepläne vom 12.11.2024 hingewiesen.
Zusätzlich können die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-
nossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik für elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel (VGB 4) und darin VDE-Bestimmun-
gen, Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle (FGSV), 
„Hinweise zur Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtim-
missionen“ (Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissions-
schutz (LAI)), die DIN EN 50341-1, die DIN VDE 0855 bzw. 0185, 
die DIN 14090, DIN VDE 0210 sowie die DIN VDE 0105, in ihrer 
aktuellen Fassung, auf welchen der Flächennutzungsplan basiert, 
eingesehen werden.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Eggolsheim, 13.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung der Markt-
gemeinde Eggolsheim für den Bebauungsplan mit integrier-
tem Grünordnungsplan 
SO  „Energiepark Unterstürmig-Schirnaidel“, Gemarkungen 
Unterstürmig und Eggolsheim;
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes

Der Bauausschuss des Marktes Eggolsheim hat in seiner Sitzung 
am 12.11.2024 die öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanentwurfes einschließlich Begründung mit Umweltbericht 
gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes vom 12.11.2024 einschließlich 
Begründung mit Umweltbericht und die spezielle artenschutzrecht-
liche Prüfung liegen in der Zeit 
vom 18.11.2024 bis einschl. 20.12.2024
im Rathaus des Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Markt 
Eggolsheim, Flur EG
öffentlich aus und können während der üblichen Dienststunden 
(Vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmit-
tags: Montag bis Mittwoch von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag 
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von 14.00 h bis 18.00 h) eingesehen werden. Außerdem sind alle 
in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-Verfahren stehenden 
Unterlagen auf der Homepage des Marktes Eggolsheim: https://
www.eggolsheim.de/amtliche-bekanntmachungen ab Beginn des  
o. g. Zeitraumes einzusehen. 

Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Rechts: Ausschnitte aus dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„SO „Energiepark Unterstürmig-Schirnaidel“

Zum Entwurf des Bebauungsplanes liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
 
Schutzgut Art der Information Konflikte, Details

Mensch, Wohnfunktion,
Erholungsfunktion

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim, 
FB 44 Immissionsschutz

Es sind keine Konflikte hinsichtlich Blendung und Schallimmissionen zu erwarten.

Staatliches Bauamt Bamberg Keine Konflikte zu erwarten.

Die Autobahn GmbH des Bundes Aufgrund der großen Distanzen sind keine Blendwirkungen auf die Autobahn zu erwarten.

Tiere und Pflanzen Biotop- und  Nutzungstypen-kartierung Eingriffe finden hauptsächlich in Ackerflächen statt. Gehölzrodungen werden nicht vorge-
nommen.

Biotop- und Artenschutzkartierung Bayern Biotope und Schutzflächen sind vorhabenbedingt nicht betroffen. Das nächstgelegene amt-
lich kartierte Biotop ist nördlich an den Geltungsbereich „Teilfläche Unterstürmig“ angren-
zend und wird nicht negativ beeinträchtigt.

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Im Frühjahr bis Sommer 2024 wurde eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung durchge-
führt. Auf der Teilfläche Unterstürmig konnte bei den Begehungen ein Feldlerchenbrutpaar 
festgestellt werden. Die entsprechende CEF-Maßnahme wird auf der Flurnummer 1515 
Gemarkung Kauernhofen umzusetzen. Auf der Teilfläche Schirnaidel von einer Prüfung der 
Fläche abgesehen, da ein Vorkommen aufgrund der bestehenden Beeinträchtigungen durch 
die Stromtrassen im Geltungsbereich, die
vorhandenen Gehölzstrukturen im Umkreis und der hügeligen Landschaftssilhouette ent-
sprechend unwahrscheinlich ist.

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Einwendungen und Hinweise in Hinblick auf den Artenschutz und den grünordnerischen 
Maßnahmen wurden berücksichtigt und abgehandelt; unter Berücksichtigung der Einwände 
sind keine weiteren Konflikte zu erwarten

Boden Bodeninformationssystem (BIS)
UmweltAtlas Bayern

Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach

Die Hinweise wurden berücksichtigt, keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim 
FB 44 Immissionsschutz

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten. Die Bodenbonität 
wurde bei der Flächenauswahl der Gemeinde entsprechend berücksichtigt.

Stellungnahme des Bayerischen 
Bauernverbandes

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Wasser Überschwemmungsgebiete und 
Wasserschutzgebiete (Informationsdienst 
Bayerisches Landesamt für Umwelt, Fin-web)

Keine Konflikte zu erwarten.

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach 

Die Hinweise wurden berücksichtigt; es sind keine weiteren Konflikte zu erwarten.

Orts- und Landschaftsbild Regierung von Oberfranken Sachgebiet 32 Um eine Landschafts- und Siedlungsbeeinträchtigung möglichst gering zu halten, sollten 
gemäß des Grundsatzes 6.2.3 LEP Freiflächen-Photovoltaikanlagen vorzugsweise auf vorbe-
lasteten Standorten (bspw. Entlang von Infrastruktureinrichtungen) geplant und errichtet 
werden. Diesem Grundsatz wird im Fall der Teilfläche Unterstürmig durch die Nähe zu der 
Tongrube Holzbachhacker und bzgl. der Teilfläche Schirnaidel durch die Durchkreuzung der 
Fläche durch eine Hochspannungsleitung entsprochen.

Stellungnahme des Regionalen 
Planungsverbands

Keine Einwendungen

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Die Eingrünung wird auf der Flurnummer 269 im Norden erweitert. Eine bessere Einbindung 
des Vorhabens in die Landschaft wird erzielt. 

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten
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Klima und Luft Keine Konflikte zu erwarten
Kultur- und Sachgüter Bayerischer Denkmalatlas Keine Konflikte zu erwarten

Fläche Bayerischer Bauernverband Ein externer Ausgleich ist aufgrund dem Vorgehen gemäß dem Ministerialen Schreiben 
„Bau- und landesplanerische Behandlung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen" 
(Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr, Stand: 10.12.2021) aufgrund 
der erforderlichen Maßnahmen nicht notwendig. Durch die Planung wird eine flächenspa-
rende Umsetzung erzielt. 

Wechselwirkungen 
Schutzgüter

Nicht vorhanden

AMTLICHE NACHRICHTEN

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen und 
Bedenken zum Bebauungsplanentwurf schriftlich oder während der 
o. g. Zeiten zur Niederschrift beim Bauamt vorbringen. 

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 a Abs. 6 BauGB 
können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Dies wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Über die Anregungen und Bedenken entscheidet der Marktgemeinde-
rat der Marktgemeinde Eggolsheim.

Zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird auf die 
Lagepläne vom 12.11.2024 hingewiesen.

Zusätzlich können die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-
nossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik für elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel (VGB 4) und darin VDE-Bestimmun-
gen, Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle (FGSV), 
„Hinweise zur Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtim-
missionen“ (Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissions-
schutz (LAI)), die DIN EN 50341-1, die DIN VDE 0855 bzw. 0185, 
die DIN 14090, DIN VDE 0210 sowie die DIN VDE 0105, in ihrer 
aktuellen Fassung, auf welchen der Bebauungsplan basiert, eingese-
hen werden.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Eggolsheim, 13.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung der Markt-
gemeinde Eggolsheim für die Änderung des Flächen-
nutz-ungsplanes  SO  „Energiepark Kauernhofen Nord“, 
Gemarkung Kauernhofen;
Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Flächennutzungs-
planes
Der Bauausschuss des Marktes Eggolsheim hat in seiner Sitzung 
am 12.11.2024 die öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Flächennutzungsplanes einschließlich Begründung mit Umweltbericht 
gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen.

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes vom 12.11.2024 einschließ-
lich Begründung mit Umweltbericht liegen in der Zeit 

vom 18.11.2024 bis einschl. 20.12.2024

im Rathaus des Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Markt 
Eggolsheim, Flur EG

öffentlich aus und können während der üblichen Dienststunden 
(Vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmit-
tags: Montag bis Mittwoch von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag 
von 14.00 h bis 18.00 h) eingesehen werden. Außerdem sind alle in 
Zusammenhang mit dem Änderungs-Verfahren stehenden Unterla-
gen auf der Homepage des Marktes Eggolsheim: https://www.eggols-
heim.de/amtliche-bekanntmachungen ab Beginn des o. g. Zeitraumes 
einzusehen. 
Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Ausschnitt aus der Flächennutzungsplanänderung
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Schutzgut Art der Information Konflikte, Details

Mensch, Wohnfunktion,
Erholungsfunktion

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim, FB 
44 Immissionsschutz

Es sind keine Konflikte hinsichtlich Blendung und Schallimmissionen zu erwarten.

Staatliches Bauamt Bamberg Keine Konflikte zu erwarten.

Tiere und Pflanzen Biotop- und  Nutzungstypen-kartierung Eingriffe finden hauptsächlich in Ackerflächen statt. Gehölzrodungen werden nicht vorge-
nommen.

Biotop- und Artenschutzkartierung Bayern Biotope und Schutzflächen sind vorhabenbedingt nicht betroffen. Die nächstgelegenen 
amtlich kartierten Biotope grenzen jeweils nördlich an den Geltungsbereich „Teilfläche Süd“ 
und südlich an die „Teilfläche Nord“ an. Diese werden nicht negativ beeinträchtigt.

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Im Frühjahr bis Sommer 2024 wurde eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung durchge-
führt. Eine Nutzung des Vorhabenbereiches als Bruthabitat für bodenbrütende Vogelarten 
der Agrarlandschaft konnte nicht festgestellt werden. Es sind somit keine Konflikte zu 
erwarten 

Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde Einwendungen und Hinweise in Hinblick auf den Artenschutz und den grünordneri-
schen Maßnahmen wurden berücksichtigt und abgehandelt; unter Berücksichtigung der 
Einwände sind keine weiteren Konflikte zu erwarten

Boden Bodeninformationssystem (BIS)
UmweltAtlas Bayern

Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach

Die Hinweise wurden berücksichtigt keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim FB 
44 Immissionsschutz

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten. Die Bodenbonität 
wurde bei der Flächenauswahl der Gemeinde entsprechend berücksichtigt.

Stellungnahme des Bayerischen Bauernverbandes Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Wasser Überschwemmungsgebiete und 
Wasserschutzgebiete (Informationsdienst 
Bayerisches Landesamt für Umwelt, Fin-web)

Keine Konflikte zu erwarten.

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach 

Die Hinweise wurden berücksichtigt; es sind keine weiteren Konflikte zu erwarten.

Orts- und Landschaftsbild Regierung von Oberfranken Sachgebiet 32 Um eine Landschafts- und Siedlungsbeeinträchtigung möglichst gering zu halten, sollten 
gemäß des Grundsatzes 6.2.3 LEP Freiflächen-Photovoltaikanlagen vorzugsweise auf vorbe-
lasteten Standorten (bspw. Entlang von Infrastruktureinrichtungen) geplant und errichtet 
werden. Dieser Bedingung wird nicht entsprochen. Die Gemeinde gewichtet die Erzeugung 
erneuerbarer Energien im überragenden öffentlichen Interesse, im beplanten Bereich 
daher höher als die Fortführung der ackerbaulichen Nutzung.

Stellungnahme des Regionalen Planungsverbands Keine Einwendungen
Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde Die Eingrünung wird auf der Flurnummer 1509 im Norden erweitert. Eine bessere 

Einbindung des Vorhabens in die Landschaft wird erzielt. 
Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Klima und Luft Keine Konflikte zu erwarten
Kultur- und Sachgüter Bayerischer Denkmalatlas Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim 
Kreisheimatpfleger für Bodendenkmalpflege

Keine Konflikte zu erwarten. Das zuvor dargestellte Bodendenkmal, welches teilweise auf 
den Flurnummern 1483 und 1483/1 Gemarkung Kauernhofen verzeichnet war, wurde kürz-
lich aus der Denkmalliste gestrichen. 

Fläche Bayerischer Bauernverband Ein externer Ausgleich ist aufgrund dem Vorgehen gemäß dem Ministerialen Schreiben 
„Bau- und landesplanerische Behandlung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen" 
(Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr, Stand: 10.12.2021) aufgrund 
der erforderlichen Maßnahmen nicht notwendig. Durch die Planung wird eine flächenspa-
rende Umsetzung erzielt. 

Wechselwirkungen 
Schutzgüter

Nicht vorhanden

Zum Entwurf des Flächennutzungsplanes liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen und 
Bedenken zum Flächennutzungsplanentwurf schriftlich oder wäh-
rend der o. g. Zeiten zur Niederschrift beim Bauamt vorbringen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 a Abs. 6 BauGB 
können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
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gemacht werden können. Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 
S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Dies wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Über die Anregungen und Bedenken entscheidet der Marktgemein-
derat der Marktgemeinde Eggolsheim.

Zum räumlichen Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes wird 
auf die Lagepläne vom 12.11.2024 hingewiesen.

Zusätzlich können die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-
nossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik für elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel (VGB 4) und darin VDE-Bestimmun-
gen, Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle (FGSV), 
„Hinweise zur Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtim-
missionen“ (Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissions-
schutz (LAI)), die DIN EN 50341-1, die DIN VDE 0855 bzw. 0185, 
die DIN 14090, DIN VDE 0210 sowie die DIN VDE 0105, in ihrer 
aktuellen Fassung, auf welchen der Flächennutzungsplan basiert, 
eingesehen werden.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Eggolsheim, 13.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

AMTLICHE NACHRICHTEN

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung der Markt-
gemeinde Eggolsheim für den Bebauungsplan mit integrier-
tem Grünordnungsplan 
SO  „Energiepark Kauernhofen Nord“, Gemarkung Kauern-
hofen;
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes
Der Bauausschuss des Marktes Eggolsheim hat in seiner Sitzung 
am 12.11.2024 die öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes einschließlich Begründung mit Umweltbericht gemäß § 
3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes vom 12.11.2024 einschließlich 
Begründung mit Umweltbericht und die spezielle artenschutzrecht-
liche Prüfung liegen in der Zeit 

vom 18.11.2024 bis einschl. 20.12.2024
im Rathaus des Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Markt 
Eggolsheim, Flur EG

öffentlich aus und können während der üblichen Dienststunden 
(Vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmit-
tags: Montag bis Mittwoch von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag 
von 14.00 h bis 18.00 h) eingesehen werden. Außerdem sind alle 
in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-Verfahren stehenden 
Unterlagen auf der Homepage des Marktes Eggolsheim: https://
www.eggolsheim.de/amtliche-bekanntmachungen ab Beginn des o. 
g. Zeitraumes einzusehen. 
Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Ausschnitte aus dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan „SO Ener-
giepark Kauernhofen Nord“

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 29. November 2024 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 21. November 2024, 18:00Uhr
Freitag, 13. Dezember 2024
Redaktionsschluss am Donnerstag, 05. Dezember 2024, 18:00 Uhr

Verloren/gefunden:

- zwei Schlüssel
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Zum Entwurf des Bebauungsplanes liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:

Schutzgut Art der Information Konflikte, Details

Mensch, Wohnfunktion,
Erholungsfunktion

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim, 
FB 44 Immissionsschutz

Es sind keine Konflikte hinsichtlich Blendung und Schallimmissionen zu erwarten.

Staatliches Bauamt Bamberg Keine Konflikte zu erwarten.

Tiere und Pflanzen Biotop- und  Nutzungstypen-kartierung Eingriffe finden hauptsächlich in Ackerflächen statt. Gehölzrodungen werden nicht vorgenom-
men.

Biotop- und Artenschutzkartierung Bayern Biotope und Schutzflächen sind vorhabenbedingt nicht betroffen. Die nächstgelegenen amt-
lich kartierten Biotope grenzen jeweils nördlich an den Geltungsbereich „Teilfläche Süd“ und 
südlich an die „Teilfläche Nord“ an. Diese werden nicht negativ beeinträchtigt.

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Im Frühjahr bis Sommer 2024 wurde eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung durchge-
führt. Eine Nutzung des Vorhabenbereiches als Bruthabitat für bodenbrütende Vogelarten der 
Agrarlandschaft konnte nicht festgestellt werden. Es sind somit keine Konflikte zu erwarten 

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Einwendungen und Hinweise in Hinblick auf den Artenschutz und den grünordnerischen 
Maßnahmen wurden berücksichtigt und abgehandelt; unter Berücksichtigung der Einwände 
sind keine weiteren Konflikte zu erwarten

Boden Bodeninformationssystem (BIS)
UmweltAtlas Bayern

Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach

Die Hinweise wurden berücksichtigt keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim 
FB 44 Immissionsschutz

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten. Die Bodenbonität 
wurde bei der Flächenauswahl der Gemeinde entsprechend berücksichtigt.

Stellungnahme des Bayerischen 
Bauernverbandes

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten

Hinweise wurden berücksichtigt; keine weiteren Konflikte zu erwarten

Wasser Überschwemmungsgebiete und 
Wasserschutzgebiete (Informationsdienst 
Bayerisches Landesamt für Umwelt, Fin-web)

Keine Konflikte zu erwarten.

Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes 
Kronach 

Die Hinweise wurden berücksichtigt; es sind keine weiteren Konflikte zu erwarten.

Orts- und Landschaftsbild Regierung von Oberfranken Sachgebiet 32 Um eine Landschafts- und Siedlungsbeeinträchtigung möglichst gering zu halten, sollten 
gemäß des Grundsatzes 6.2.3 LEP Freiflächen-Photovoltaikanlagen vorzugsweise auf vorbe-
lasteten Standorten (bspw. Entlang von Infrastruktureinrichtungen) geplant und errichtet 
werden. Dieser Bedingung wird nicht entsprochen. Die Gemeinde gewichtet die Erzeugung 
erneuerbarer Energien im überragenden öffentlichen Interesse, im beplanten Bereich daher 
höher als die Fortführung der ackerbaulichen Nutzung.

Stellungnahme des Regionalen 
Planungsverbands

Keine Einwendungen

Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde

Die Eingrünung wird auf der Flurnummer 1509 im Norden erweitert. Eine bessere Einbindung 
des Vorhabens in die Landschaft wird erzielt. 

Arten- und Biotopschutzprogramm für den 
Landkreis (ABSP)

Keine Konflikte zu erwarten

Klima und Luft Keine Konflikte zu erwarten

Kultur- und Sachgüter Bayerischer Denkmalatlas Keine Konflikte zu erwarten

Stellungnahme des Landratsamtes Forchheim 
Kreisheimatpfleger für Bodendenkmalpflege

Keine Konflikte zu erwarten. Das zuvor dargestellte Bodendenkmal, welches teilweise auf den 
Flurnummern 1483 und 1483/1 Gemarkung Kauernhofen verzeichnet war, wurde kürzlich aus 
der Denkmalliste gestrichen. 

Fläche Bayerischer Bauernverband Ein externer Ausgleich ist aufgrund dem Vorgehen gemäß dem Ministerialen Schreiben 
„Bau- und landesplanerische Behandlung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen" (Bayerisches 
Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr, Stand: 10.12.2021) aufgrund der erforderli-
chen Maßnahmen nicht notwendig. Durch die Planung wird eine flächensparende Umsetzung 
erzielt. 

Wechselwirkungen 
Schutzgüter

Nicht vorhanden
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Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen und 
Bedenken zum Bebauungsplanentwurf schriftlich oder während der 
o. g. Zeiten zur Niederschrift beim Bauamt vorbringen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 a Abs. 6 BauGB 
können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.
Dies wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Über die Anregungen und Bedenken entscheidet der Marktgemein-
derat der Marktgemeinde Eggolsheim.
Zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird auf die 
Lagepläne vom 12.11.2024 hingewiesen.

Zusätzlich können die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-
nossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik für elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel (VGB 4) und darin VDE-Bestimmun-
gen, Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle (FGSV), 
„Hinweise zur Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtim-
missionen“ (Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissions-
schutz (LAI)), die DIN EN 50341-1, die DIN VDE 0855 bzw. 0185, 
die DIN 14090, DIN VDE 0210 sowie die DIN VDE 0105, in ihrer 
aktuellen Fassung, auf welchen der Bebauungsplan basiert, eingese-
hen werden.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Drosendorf: Bergteilvergabe
Am Samstag, den 30. November um 13.00 Uhr ist das Treffen für 
die Bergteilvergabe an der Vergabestelle. Bitte Markierungsspray 
mitbringen.
Zacharias Zehner

Gemeindewald Kauernhofen
Vergabe der Forstrechte
Termin: Samstag, 23. November 2024, 09:00 Uhr.
Treffpunkt: siehe unten abgebildeten Lageplan. Für die Aufteilung 
der Einschlagfläche ist die Teilnahme je eines Hufe-Vertreters erfor-
derlich.

Vergabe von Brennholz an Selbstwerber
Termin: Samstag, 23. November, 12:00 Uhr.
Treffpunkt: Kirche in Kauernhofen.
Bei Interesse bitte vorab den Bedarf an Brennholz bei Ludwig Saffer, 
Tel. 09545/50251 melden.

An beiden vorgenannten Terminen ist von den Forstrechte-Inhabern 
und den teilnehmenden Selbstwerbern eine Kopie des gültigen, per-
sönlichen Motorsägenkurses an den Waldbeauftragten zu übergeben. 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Eggolsheim, 13.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister
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Dorferneuerung Neuses a. d. Regnitz
Markt Eggolsheim, Landkreis Forchheim

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 4 
Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Geset zes zur Ausführung des FlurbG - AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung

Die ursprünglich für den 17.06.2024 vorgesehene Teilnehmerversammlung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
Neuses a.d. Regnitz wurde krankheitsbedingt kurzfristig abgesagt. Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Neuses a. d. Regnitz 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten werden hiermit erneut zur Teilnehmerversammlung gela-
den.

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken statt am:
Montag, 18.11.2024, um 19.00 Uhr

Ort: Alte Schule, Bamberger Str. 50, 91330 Eggolsheim - Neuses a.d. Regnitz

Tagesordnung:
Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens

Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 6 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. 
Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erb-
bauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern 
eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche 
Vollmacht des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, 
auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher 
zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 06.08.2024

gez. Georg Karl
Baurat
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BÜCHEREI ST. MARTINGEMEINDELEBEN

Wir sind dabei -
Die Marktbücherei Eggolsheim beteiligt sich zusammen  mit der 
Grundschule Eggolsheim und dem Kindergarten Kauernhofen  am 
diesjährigen Vorlesetag. Vorlesen bietet die Grundlage für viele 
Fähigkeiten, die Kinder im Leben brauchen. Es hilft dabei, selbst 
leichter Lesen zu lernen, es stärkt das Einfühlungsvermögen, lässt 
in andere Lebenswelten blicken, regt die Fantasie an und fördert den 
Umgang mit anderen. 
Kurzum: Vorlesen legt den Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft 
und ein verständnisvolles Miteinander. 
Das diesjährige Motto lautet daher: „Vorlesen schafft Zukunft“.
.... also schnappt Dir ein Buch und lies vor! 

Wieder erhältlich ist in der Marktbücherei 
das kostenlose LeseStart-Set für 3jährige. 

Jedes Set besteht aus einer Stofftasche mit einem Bilderbuch für 
3-Jährige sowie Begleitmaterial mit Vorlese-Tipps für Eltern.
Um es zu erhalten, müsst Ihr kein Mitglied
 in der Bücherei sein. Einfach vorbei kommen & abholen. www.lese-
start.de

Das nächste Treffen der Eggolsheimer Bücherfreunde findet am Don-
nerstag, 12.12.24 um 19:00 Uhr in der Bücherei statt. Thema “Dieses 
Buch werde/möchte ich im Winter lesen – oder habe ich gelesen“ mit 
Glühwein, Punsch & Plätzchen

Unsere Öffnungszeiten:
Montag   15:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag  9:30 bis 10:30 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 bis 12:00 Uhr
(an gesetzlichen Feiertagen geschlossen)

Fairtrade Gemeinde Eggolsheim

Was heißt fair? Eggolsheim ist Fairtrade Gemeinde und hat sogar 
auch eine Fairtrade Schule. Doch was heißt „fair“? Meist kennt 
man mit dem Begriff „fair“ aus dem Sport, auf dem Fußballplatz 
soll fair gespielt werden. In der Politik oder im Beruf wünscht man 
sich faire Vertragsverhandlungen. Ist fair sein nur auf diese Bereiche 
beschränkt?
Das Wort fair kommt aus dem Englischen und wurde im 19. Jahr-
hundert erstmals ins Deutsche übernommen. Wenn man sich ansieht, 
wie oft das Wort zumindest in geschriebener Form in der Vergangen-
heit verwendet wurde, stellt man fest, dass nach einem zunächst stei-
len Anstieg die Verwendung dieses Wortes wieder nach unten geht. 
(https://www.dwds.de/wb/fair)
Laut Wörterbuch wird das Wort fair u.a. mit Begriffen wie ehrlich, 
aufrichtig, gerecht, angemessen übersetzt. Was heißt das für eine 
Fairtrade Gemeinde wie Eggolsheim?
Fair sollte nicht nur ein Wort sein, sondern gelebte Wirklichkeit. Die 
sich auf vielfältige Weise im täglichen Umgang miteinander zeigen 
kann, nicht nur beruflich oder privat, sondern auch innerhalb einer 
Gemeinde, zwischen Staaten und letztlich auf der ganzen Welt. Im 
Vordergrund sollte die Frage stehen, ist das, was ich gerade tue, nicht 
nur für mich angemessen, sondern auch für alle anderen, die im wei-
testen Sinne daran beteiligt sind.
Susanne Ehrenspeck

Kartenvorverkauf

ab 21. 10. 2024

bei Jubitas/Post,

Eggolsheim

Preis: 6€

Aufführungen am

9./10. und 16./17. November 2024

Einlass ab 19:00 Uhr

Beginn 19:30 Uhr

in der Kulturscheune Eggolsheim

DieTheatergruppe
Eggolsheim spielt:

Auf die
Bühne,
fertig,
los!
oder

Die Rumpelwally vom
Meineidhof
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ich weiß ja nicht, wie es Ihnen gerade geht, wenn Sie die Nachrichten aus Deutschland und der ganzen Welt 
verfolgen. Mich beunruhigen die aktuellen Entwicklungen. Die Welt verändert sich rasant und wir sind gefühlt 
ohne sicheren Halt mittendrin:

- Trump plant wohl den Rückzug Amerikas aus Europa. Wir müssen sehr schnell umdenken, in 
Rüstung investieren und den Dienst bei der Bundeswehr stärken.

- Putin ist bei seinem Krieg gegen die Ukraine auf dem Vormarsch. Die Hilfsbereitschaft Amerikas und 
in immer mehr Ländern Europas nimmt ab.

- Der Krieg zwischen Israel und seinen Nachbarn ist einmal mehr Ausdruck der Unversöhnlichkeit 
zwischen Juden und Muslimen. Die Auseinandersetzungen um Ressourcen, um Land, um Religion 
oder Ideologie sind verheerend und schier endlos.

- Die Zeit der Nationalstaaten kommt zurück. Jeder Staat ist sich selbst der nächste: „Make Amerika 
Great Again“ kann man getrost auf China, Indien und viele andere Staaten übertragen.

- Unsere schwache Regierung bricht auseinander. Die wirtschaftliche Krise und viele ungelöste 
Probleme in unserem Land erzeugen Zukunftsangst. Der Trend zu extremen Parteien ist ungebrochen. 
Regierungen der Mitte gelingen immer weniger.

- Die Erfolgsstory Demokratie in Verbindung mit einer sozialen Marktwirtschaft steht immer mehr in 
Frage. Selbst in Europa gehen einige Länder in Richtung Autokratie.

- Rassismus, Antisemitismus und Ablehnung alles Fremden greifen in der ganzen Welt und auch bei 
uns immer mehr um sich.

- Prinzipien von Gerechtigkeit und Teilhabe kommen zunehmend unter die Räder: Reich wird reicher, 
Arm wird ärmer. Macht paart sich mit Reichtum. Milliardäre machen Politik für Milliardäre…

Diese Zustände sind ernüchternd. Sie erinnern an das Gedicht von Erich Kästner mit dem Titel „Die Affen“. 
Suchen Sie das mal im Internet. Es ist heute so aktuell wir vor 90 Jahren, als es geschrieben wurde. Und trotz 
oder wegen aller Schwierigkeiten mit dieser Menschheit müssen wir umso mehr Einsatz zeigen für unsere 
demokratische Meinungs- und Willensbildung, für Frieden und Freiheit vor Ort. Ich habe ganz aktuell bei 
den Bürgerversammlungen sehr viel Positives, auch sehr viel Respekt und Anstand erlebt. Auf direktem Weg 
kommt man noch durch mit Daten und Fakten, mit Argumenten und nachvollziehbarem Vorgehen. Das macht 
mir Hoffnung. Reden wir einfach mehr miteinander statt in den sozialen Medien über- und gegeneinander. 
Dann kann Gutes und Positives entstehen, allen negativen Entwicklungen zum Trotz.

Noch ein Hinweis zum Thema Grundsteuer: Wir werden im Marktgemeinderat den Hebesatz der Grundsteuer 
B deutlich senken. Der Kämmerer hat 305 statt 500 vorgeschlagen. Bei diesem Hebesatz werden Sie 
mehrheitlich für Ihre „normalen“ bebauten Wohngrundstücke weniger bezahlen als bisher. Einige werden 
aber zum Teil deutlich mehr bezahlen müssen. Und bei vielen ist es noch unklar, weil die Messbeträge wegen 
falsch ausgefüllter Angaben einfach nicht passen können. Wir werden deshalb beim genannten Hebesatz in 
der Summe im Jahr 2025 etwas mehr (ca. 15 %) einnehmen. Wir werden nach Bereinigung aller Datensätze 
im kommenden Jahr für das Jahr 2026 den Hebesatz dann überprüfen und bei Bedarf anpassen. Wir werden 
sehr nah an der Aufkommensneutralität bleiben. Gleichwohl wird es wegen der gesetzlichen Vorgaben bei 
einigen richtig teuer. Dies betrifft z.B. landwirtschaftliche Anwesen, bei denen das Wohnhaus nicht mehr nach 
Grundsteuer A sondern nach Grundsteuer B veranlagt wird. Dafür kann aber die Gemeinde nichts, sondern es 
ergibt sich aus der gesetzlichen Gestaltung der Landesregierung. Jedem, der Zweifel an seinem Messbetrag hat, 
empfehlen wir einen Einspruch beim Finanzamt oder zumindest die Beratung durch Fachleute.

Jetzt freue ich mich erst einmal auf unseren Adventsmarkt, zu dem ich alle ganz herzlich einlade.

Herzlich
Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Wald- und Erlebniskindergarten Willersdorf

Der Wald- und Erlebniskindergarten Willersdorf bietet die Möglich-
keit, für alle interessierten Eltern, an folgenden Terminen:
27.11.2024
04.12.2024
18.12.2024
gemeinsam mit ihrem Kind für ein paar Stunden in den Waldkinder-
gartenalltag zu schnuppern.
Anmeldungen bitte gerne bei der Leitung, Ulla Denzler unter der 
Telefonnummer: 0155/60645318

Im Erlebnis- und Waldkindergarten sind noch Plätze frei

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Tiergestützte Pädagogik mit Hund - Systemische Natur- und Erleb-
nispädagogik

Samstag, 23.11.2024 
16.00 Uhr 
Eröffnung am Rathausplatz
Geschichtenstüberl des Kindergarten Hallerndorf
16.30 Uhr
Auftritt der “Chorallinis”

19.30 Uhr  Jahreskonzert Musikverein Pautzfeld “Film ab!” in der  Schulturnhalle 

Sonntag, 24.11.2024 
14.00 Uhr 
Beginn
Bastelaktion mit den Pfadfindern “Stamm Aurora” 
Geschichtenstüberl des Kindergarten Hallerndorf
Kinderkarussell Wunschpunkt e.V.
14.30 Uhr 
Eröffnung am Rathausplatz mit den Hallerndorfer Engeln
17.00 Uhr 
Weihnachtliche Blasmusik mit dem Musikverein Pautzfeld

Der Ratskeller hat an beiden Tagen für Sie geöffnet.
Besorgen Sie sich Ihre Geschenke und Dekorationen und unterstützen Sie

gleichzeitig regionale Aussteller/innen. Verschiedene Budenbetreiber sorgen 
für das leibliche Wohl!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

im Veranstaltungssaal
am Hasenberg in
Ebermannstadt

SAMSTAG
16.11.2024

13 bis 17 UhrLiebe Bürgerinnen und Bürger 
aus den umliegenden Gemeinden,

die Stadt Ebermannstadt und die Marktgemeinde Eggolsheim beabsichtigen, auf
der Langen Meile Süd einen Bürgerwindpark zu errichten.
Ergänzend zu den jüngsten Veranstaltungen im Zuge der Bürgerbeteiligung
(Bürgerversammlungen im April, erneute Behandlung im Stadtrat Ebermannstadt
und Exkursion zu den Bürgerwindparks Betzenstein und Hagenbüchach im Juli)
möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, sich umfassend zum Thema Windkraft
auf einem Informationsmarkt auszutauschen.

Der Informationsmarkt findet am Samstag, 16. November 2024
von 13 bis 17 Uhr im Veranstaltungssaal am Hasenberg in Ebermannstadt statt.

Hier haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich über die vielfältigen
Aspekte der Windenergie zu informieren. Neben Fachleuten werden u. a. Vereine
und Verbände anwesend sein. Auch kritische Stimmen finden Gehör, um einen
offenen Dialog zu ermöglichen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Informationsmarkt
Windenergie

Die Stadt Ebermannstadt und die Marktgemeinde Eggolsheim 
beabsichtigen, auf der Langen Meile Süd einen Bürgerwindpark zu 
errichten.
Ergänzend zu den jüngsten Veranstaltungen im Zuge der Bürgerbe-
teiligung (Bürgerversammlungen im April, erneute Behandlung im 
Stadtrat Ebermannstadt und Exkursion zu den Bürgerwindparks Bet-
zenstein und Hagenbüchach im Juli) möchten wir Ihnen die Gele-
genheit geben, sich umfassend zum Thema Windkraft auf einem 
Informationsmarkt auszutauschen.
Der Informationsmarkt findet am Samstag, 16. November 2024 von 13 
bis 17 Uhr im Veranstaltungssaal am Hasenberg in Ebermannstadt statt.
Hier haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich über die 
vielfältigen Aspekte der Windenergie zu informieren. Neben Fach-
leuten werden u. a. Vereine und Verbände anwesend sein. Auch 
kritische Stimmen finden Gehör, um einen offenen Dialog zu ermög-
lichen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Physio, Ergo oder PTA? DEB Berufsfachschulen informieren 
über Ausbildungsmöglichkeiten
Bamberg. Die Berufsfachschulen des Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerks (DEB) Bamberg laden am 27. November 2024 zu einem 
Informationsnachmittag in die Dürrwächterstraße 29 ein. Ab 16 Uhr 
haben Interessierte die Möglichkeit, sich über Ausbildungsinhalte 
und berufliche Perspektiven in den Bereichen Ergotherapie, Physio-
therapie und pharmazeutisch-technische Assistenz zu informieren.
Das Lehrpersonal informiert über Zugangsvoraussetzungen, Bewer-
bungsverfahren und spätere Tätigkeitsfelder. Darüber hinaus haben 
die Besucher:innen die Gelegenheit, an persönlichen Beratungsge-
sprächen teilzunehmen und bei einer Führung durch das Schulge-
bäude die modernen Unterrichts- und Praxisräume sowie die Labore 
zu besichtigen.
Bewerbungen für die Ausbildungen werden durchgängig angenom-
men und können gerne im Rahmen der Infoveranstaltung abgegeben 
werden.

Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk, 
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch-techni-
sche Assistenten 
Dürrwächterstraße 29
96052 Bamberg
TEL +49(0)951|915 55 600 
MAIL  bfs-bamberg@deb-gruppe.org
WEB  www.deb.de  

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

AUSBILDUNG

Adventsbasar des Hospizvereins Forchheim
Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür. Wir laden Sie herzlich zu 
unserem diesjährigen Adventsbasar ein. Er findet statt 
am Samstag, den 30.11.2024 von 10 – 17 Uhr
in unseren Büroräumen in der Birkenfelderstr. 27, 91301 Forchheim
 
Außerdem können Sie unseren Adventsbasar auch während der 
Bürozeiten, dienstags und donnerstags von 10 – 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr, bis einschließlich 12.12.2024, besuchen.
Kommen Sie vorbei. Lassen Sie sich von einer Vielzahl von Selbstge-
basteltem, Genähtem, Gestricktem, Weihnachtsschmuck und vielem 
mehr verzaubern und genießen die weihnachtliche Atmosphäre. Der 
Erlös kommt zu 100 % der Hospizarbeit zugute.
Wir würden uns auch freuen, wenn Sie unser Plakat in Ihren Räum-
lichkeiten aushängen könnten. Gerne lassen wir Ihnen auch noch 
Exemplare zukommen. Rufen Sie uns einfach an.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hospizverein für den Landkreis Forchheim e.V.
Birkenfelderstr. 27
91301 Forchheim
Tel. 09191 – 702626
Mail: info@hospizverein-forchheim.de

Theatergruppe Hirschaid
 „Eine himmlische Beförderung“ so heißt die turbulente Komödie, in 
der der Teufel, genauso wie der tollpatschige Engel um ihre Beförde-
rung kämpfen und damit viel Verwirrung bei den Hochzeitsvorberei-
tungen im Hause Weismann sorgen. Auch die Eltern, Schwiegereltern 
und die Nachbarn sowie die Trauzeugen tragen ihren Teil dazu bei. 
Werden die irdischen Paare zueinander finden oder wird die Hochzeit 
ein teuflisches Fiasko? Bekommen die beiden übernatürlichen Wesen 
ihre Hörnchen und Flügelchen? Oder kommt es ganz anders? Lassen 
Sie sich überraschen!

DIE TERMINE:
Samstag      16.11.2024 19.30 Uhr
Sonntag……17.11.2024 17.00 Uhr

Die Aufführungen finden in der Jahnhalle Hirschaid (am Georg 
Kügel-Ring) statt.
Der Vorverkauf der Platzkarten findet am Herbstmarkt (20.10.2024) 
und über das Einkaufszentrum Regnitzau (tel. 09543/442972) statt.  
Abendkasse ebenfalls möglich 
Eintritt 10 €, Wir freuen uns auf euren Besuch

LINEDANCE Anfängerkurs beim Phoenix Buttenheim
Tanzt du gerne – hast aber keinen Partner. Dann bist du bei uns 
genau richtig. Linedance, das ist Tanzen zu Musik aus Rock, Pop 
und Country, ohne Partner/-in. Gemeinsam werden festgelegte, sich 
wiederholende Schrittfolgen erlernt. Konzentration, Koordination 
und Kondition werden dabei gefördert. Linedance ist mehr als nur 
Tanzen, Linedance ist viel Spaß, Gemeinschaft und Sport.
Der Kurs richtet sich an Anfänger.
Termin: ab 8. Januar immer mittwochs ab 18 Uhr im Sportheim in 
Buttenheim
Näheres unter 0176-24475601

Erwachsenenbildung 
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim 
mit der Kuratie St. Nikolaus Gunzendorf 

 

 
Herzliche Einladung 

zur KEB‐Veranstaltung am 

 Mittwoch, 20.11.2024 
(Buß‐ und Bettag) 

 
PROGRAMM: 
 
18:30 Uhr   Eucharistiefeier im Gemeinschaftshaus Gunzendorf  

mit Pater Dawid Blazków, SDB, aus Würzburg 
 
19:30 Uhr  Vortrag 
 
Herr Pater Dawid Blazków SDB aus Würzburg referiert zu folgendem Thema: 
 

DDoonn  BBoossccoo  --  AAppoosstteell  ddeerr  JJuuggeenndd  --  ggeesstteerrnn  uunndd  hheeuuttee  
  

Don  Bosco  lebte  in  äußerst  widrigen  Verhältnissen,  vergleichbar  den  Slums  in  den 
Metropolen  Indiens  oder  Lateinamerikas,  und  schuf  gerade  deshalb  für  "seine" 
Straßenkinder  und  Jugendlichen  einen  Zufluchtsort,  in  dem  rohe  Gewalt,  Hunger  und 
Verwahrlosung keinen Platz hatten. Womit? Mit  fast nichts oder: wenn man es mit den 
Augen des Glaubens betrachtet, mit  sehr viel: mit  seinem unerschütterlichen Vertrauen 
auf  Gottes  Führung,  seiner  unbeirrbaren  Fröhlichkeit  und  seinem  unwiderstehlichen 
Charisma der Menschenliebe. 
 
Zu  dieser  Veranstaltung  bieten  wir  einen  kostenlosen  Abhol‐  und  Rückfahrdienst  mit  dem 
Bürgermobil der Gemeinde Buttenheim an.  
Treffpunkt zur Abfahrt ist jeweils an der Kirche/Kapelle. 
   
Abholzeit ca. 
Altendorf   ‐ 17:30 Uhr  /  Buttenheim  ‐ 17:40 Uhr  
Ketschendorf  ‐ 17:45 Uhr  / Dreuschendorf  ‐ 17:50 Uhr 
 
Tiefenhöchstadt  ‐ 18:05 Uhr  /  Frankendorf (Alte Schule) ‐ 18:10 Uhr  
Stackendorf   ‐ 18:15 Uhr 
 
Die Rückfahrt erfolgt ca. 15 Min. nach Ende der Veranstaltung. 
 
 
  

 

Erwachsenenbildung 
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim 
mit der Kuratie St. Nikolaus Gunzendorf 

 

 
Herzliche Einladung 

zur KEB‐Veranstaltung am 

 Mittwoch, 06.11.2024, um 19.30 Uhr, 
 im Feuerwehrhaus Buttenheim, großer Sitzungssaal 

  
 
Herr Wolfgang Rössler aus Altendorf, Kreisheimatpfleger im Landkreis Bamberg, referiert 
zu folgendem Thema: 
 

VVoonn  ddeenn  SSttiieebbaarr  zzuu  ddeenn  vvoonn  SSeeeeffrriieedd    
--  HHeerrrrsscchhaaffttsswweecchhsseell  iinn  BBuutttteennhheeiimm  

  
Über  450  Jahre  war  das  angesehene  Adelsgeschlecht  der  Stiebar  von  Buttenheim  in 
verschiedenen  Orten  Frankens  begütert,  so  auch  in  Pretzfeld,  Aisch,  Gunzendorf  und 
Sassanfahrt.  Nach  dem  Tode  des  letzten  Stiebar  1762  gelangte  durch  die  Heirat  seiner 
Tochter ein Teil des Besitzes an die aus Mittelfranken stammenden von Seefried. 
 
Zu  dieser  Veranstaltung  bieten  wir  einen  kostenlosen  Abhol‐  und  Rückfahrdienst  mit  dem 
Bürgermobil der Gemeinde Buttenheim an.  
Treffpunkt zur Abfahrt ist jeweils an der Kirche/Kapelle. 
   
Abholzeit ca. 
Tiefenhöchstadt  ‐ 18:35 Uhr / Frankendorf (Alte Schule) ‐ 18:40 Uhr  
Stackendorf   ‐ 18:45 Uhr / Gunzendorf   ‐ 18:50 Uhr 
Dreuschendorf   ‐ 18:55 Uhr / Ketschendorf  ‐ 19:00 Uhr 
Altendorf  ‐ 19:15 Uhr 
 
Die Rückfahrt erfolgt ca. 15 Min. nach Ende der Veranstaltung. 
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JUGEND

Codeweek 2024 in Eggolsheim
Die Codeweek 2024 in Eggolsheim war ein voller Erfolg und bot ein 
spannendes Programm für alle Altersgruppen. Im Clever Club star-
tete die Veranstaltungsreih mit einem Python-Programmierkurs unter 
der Leitung von Rene Lehmann. Hier konnten die Teilnehmer:innen 
erste Einblicke in die Welt der Python-Programmierung gewinnen 
und ihre Fähigkeiten im Clever Club weiterentwickeln.

In der Bücherei Eggolsheim fanden offene Programmierangebote 
statt, bei denen jüngere Kinder ab 6 Jahren mit Scratch Junior ihre 
eigenen kleinen Projekte gestalten konnten. Für die etwas fortge-
schritteneren Programmiere:innen standen Scratch und der Calli-
ope Mini zur Verfügung, um komplexere Programmierungen und 
Experimente durchzuführen. Besonders spannend waren die Experi-
mente, bei denen die Kinder lernten, wie man leitfähige Gegenstände 
erkennt und damit Musik erzeugt, indem den Calliope entsprechend 
programmiert und den Stromkreis schlossen.

Ein Höhepunkt der Woche war der Mittwoch, 23.10., an dem das 
BayernLab Forchheim insgesamt 6 Workshops zu drei spannenden 
Themen in der Mittelschule Eggolsheim anbot. Hier konnten die 
Teilnehmer:innen in die Themen Künstliche Intelligenz, Robotik und 
Virtuelle Realität eintauchen und die neuesten Technologien hautnah 
erleben. Am Nachmittag wurde im Dorftreff Faulenzer ein offenes 
Angebot zu denselben Themen angeboten, was allen Interessier-
ten die Möglichkeit gab, sich weiter mit diesen zukunftsweisenden 
Bereichen auseinanderzusetzen.
Die Codeweek 2024 in Eggolsheim hat gezeigt, wie vielfältig und 
spannend die Welt der Technik und Programmierung ist, und viele 
Kinder und Jugendliche motiviert, sich intensiver mit diesen Themen 
zu beschäftigen.
Wir bedanken uns bei allen jugendlichen Helfer:innen des Clever-
Clubs und den Mitarbeiter:innen des BayernLab für die Durchfüh-
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JUGEND

KJR

Anmeldebeginn Veranstaltungen erstes Quartal 2025
Ab Mitte Dezember sind auf der Homepage unter www.kjr-forch-
heim.de die ersten Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche sowie 
Eltern und Multiplikatoren für das kommende Jahr zu finden. Eine 
Anmeldung für alle Veranstaltungen, die ab Januar bis Ende März 
2025 geplant sind, ist ab Mitte Dezember online über die Homepage 
möglich. Dort sind auch alle weiteren Informationen zur jeweiligen 
Veranstaltung veröffentlicht.

FFO-November Ticketvorverkauf
Zum FFO-Termin im November sind die Tickets ab 04.11.2024 
erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 29.11.2024 wie gewohnt 
von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 – 15 Jahren statt. Die 
Tickets kosten 4,00 € pro Stück.
Es gibt drei Optionen, an die Tickets für die beliebte Jugenddisco zu 
kommen.

Entweder zu den Öffnungszeiten in der KJR-Geschäftsstelle; Äußere 
Nürnberger Str. 1, 91301 Forchheim, 4. Stock; oder online über die 
Seite www.ffo-tickets.de.
Online können bis zu 4 Tickets auf einmal bestellt und per Post nach 
Hause versandt werden, zzgl. 3,20 € Versandkosten. Diese Option ist 
noch bis zum 24.11.2024 möglich.
Die letzte Option ist die Bestellung online mit Vorabüberweisung 
und Abholung vor Ort. Das Ticket muss bis zum 29.11.2024 um 12 
Uhr abgeholt werden. Das Ticket ist nur dann reserviert, wenn das 
Geld im Vorfeld überwiesen wurde.
Alle nicht abgeholten Tickets verlieren ab dem 29.11.2024 um 12 
Uhr ihre Gültigkeit.
Am Abend der Veranstaltung sind keine Tickets mehr erhältlich.
Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und einen gültigen 
Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien der Ausweis-
dokumente sind nicht zulässig.

Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.

Die nächste FFO findet schon am 13.12.2024 statt, weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage zu finden.

rung der Angebote und deren wertvolle Expertise in den jeweiligen 
Fachbereichen. Ohne euch wäre dieses Angebot nicht in diesem 
Umfang möglich gewesen. Vielen Dank für euer Engagement.
Die nächsten Termine des CleverClub 
Wir freuen uns auf die kommenden CleverClub-Workshops, bei 
denen es wieder ums Programmieren und Tüfteln geht!
Tagesworkshop am 20.11. (Buß- und Bettag):
Von 10:00 bis 15:00 Uhr könnt ihr mit uns an der Gestaltung des 
digitalen Adventskalenders mit Scratch arbeiten! Ihr könnt eigene 
Ideen einbringen und einen interaktiven Kalender für die Adventszeit 
erstellen. Ideal für Anfänger und Fortgeschrittene – alle sind herzlich 
willkommen!

Treffen am 14.12.:
Von 13:00 bis 15:00 Uhr heißt es Programmieren, Tüfteln und Spie-
len in gemütlicher Runde. Mit Tee und Plätzchen wird es besonders 
weihnachtlich, während wir gemeinsam an kleinen Projekten arbei-
ten und spielen.
Anmeldung und weitere Infos unter: www.unser-ferienprogramm.de/
eggolsheim
Wir freuen uns auf euch!
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UMWELTSTATION LIASGRUBEGESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG  

 
Urban Mining –  

Klimaschutz durch Rohstofflager aus zweiter Hand 
 
 
 
 

 
Digitaler Workshop und digitale Abschlussveranstaltung für Kindertagesstätten, Schulen, 
Bildungseinrichtungen und deren Träger, Vereine, Verbände, Kommunen und Interessierte 

 
Donnerstag, 21.11.2024, 19:00 Uhr 
Klimaschutz durch Rohstofflager aus zweiter Hand: 
Digitaler Workshop: Vorstellung der Bauteilbörse Bremen und des Bauteilnetzwerkes 
Bremen 
 
Eine Bauteilbörse hat das Ziel, möglichst viele gebrauchte Bauteile, die bei Abbruch oder 
Umbau anfallen und wieder zu verwenden sind, weiter zu vermitteln. Damit wendet sich 
eine Börse gleichermaßen an Privatleute, Handwerksbetriebe, Abrissunternehmen, 
Baugesellschaften, Planungsbüros und Behörden. 
Der Verein "Alt-Bauteile Bremen" ist der Träger der Bauteilbörse Bremen und arbeitet als 
wirtschaftlich arbeitender Verein. er will mit diesem Projekt Impulse für 
ressourcenschonendes Bauen, Abfallvermeidung und Energieeinsparung geben. 
 
Referentin: Susanne Meier, Bauteilbörse Bremen 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung per Mail an Info@umweltstation-liasgrube.de  
wird gebeten 
 
Donnerstag, 05.12.2024, 19:30 Uhr 
Digitale Abschlussveranstaltung: Bauen mit wiederverwendeten Bauteilen und 
Naturmaterialien 
Ein Gebäude ist mehr als Schutz vor Kälte, Regen und Wind. Ob Neubau oder Sanierung - die 
Auswahl der Baustoffe und die Art des Vorgehens entscheidet, in welchem Maß das 
entstehende Zuhause dem Geist, der Seele und dem Körper des Menschen wohltut. Gut für 
sich sorgen, aber auch achtsam beim Bau mit den Ressourcen und der Umwelt leben, am 
besten mit natürlichen Baustoffen und dem Einbau bzw. der Wiederverwendung von 
gebrauchten Bauteilen und Materialien stehen im Mittelpunkt der Tätigkeit des Baubiologen 
IBN Dirk Dittmar. 
 
Referent: Dirk Dittmar, Natürlich Baubiologisch - Baubiologe und baubiologischer 
Energieberater IBN, Fachplaner Innendämmung 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung per Mail an Info@umweltstation-liasgrube.de 
wird gebeten 

Urban Mining – Klimaschutz durch Rohstofflager aus zwei-
ter Hand 

Digitaler Workshop und digitale Abschlussveranstaltung für 
Kindertagesstätten, Schulen, Bildungseinrichtungen und deren Träger, 
Vereine, Verbände, Kommunen und Interessierte

Donnerstag, 21.11.2024, 19:00 Uhr
Klimaschutz durch Rohstofflager aus zweiter Hand:
Digitaler Workshop: Vorstellung der Bauteilbörse Bremen und des 
Bauteilnetzwerkes Bremen
Eine Bauteilbörse hat das Ziel, möglichst viele gebrauchte Bau-
teile, die bei Abbruch oder Umbau anfallen und wieder zu ver-
wenden sind, weiter zu vermitteln. Damit wendet sich eine Börse 
gleichermaßen an Privatleute, Handwerksbetriebe, Abrissunterneh-
men, Baugesellschaften, Planungsbüros und Behörden.
Der Verein "Alt-Bauteile Bremen" ist der Träger der Bauteilbörse 
Bremen und arbeitet als wirtschaftlich arbeitender Verein. er will 
mit diesem Projekt Impulse für ressourcenschonendes Bauen, 
Abfallvermeidung und Energieeinsparung geben.

Referentin: Susanne Meier, Bauteilbörse Bremen
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung per Mail an
Info@umweltstation-liasgrube.de wird gebeten

Donnerstag, 05.12.2024, 19:30 Uhr
Digitale Abschlussveranstaltung: Bauen mit wiederverwendeten 
Bauteilen und Naturmaterialien
Ein Gebäude ist mehr als Schutz vor Kälte, Regen und Wind. Ob 
Neubau oder Sanierung - die Auswahl der Baustoffe und die Art des 
Vorgehens entscheidet, in welchem Maß das entstehende Zuhause 
dem Geist, der Seele und dem Körper des Menschen wohltut. Gut 
für sich sorgen, aber auch achtsam beim Bau mit den Ressourcen 
und der Umwelt leben, am besten mit natürlichen Baustoffen und 
dem Einbau bzw. der Wiederverwendung von gebrauchten Bautei-
len und Materialien stehen im Mittelpunkt der Tätigkeit des Baubi-
ologen IBN Dirk Dittmar.

Referent: Dirk Dittmar, Natürlich Baubiologisch - Baubiologe und 
baubiologischer Energieberater IBN, Fachplaner Innendämmung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung per Mail an
Info@umweltstation-liasgrube.de wird gebeten

Frisch kochen für Kids
Gesundes Essen für jedes Alter (ab 5 Monaten)
Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe Kindheit / Landrat-
samt Forchheim am Mittwoch dem 27. November 2024 einen Ernäh-
rungskurs. 

Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und frischen 
Lebensmitteln für Kinder ab 5 Monaten, Kleinkinder und Erwach-
sene unter Anleitung der Ernährungsberaterin Petra Höfner gekocht 
und anschließend gegessen. Entsprechend der Jahreszeit wird auch 
ein Winterguddi mit zubereitet. Vorkenntnisse nicht erforderlich! 
Fragen zur Ernährung z.B. Übergang von Brei auf feste Nahrung, 
gesunde Ernährung usw. können Sie jederzeit mit Frau Höfner 
besprechen. 

Zielgruppe: 
Eltern mit Kindern ab 5 Monaten bis 3 Jahren sowie Großeltern, 
Erzieher/Innen und Betreuungspersonen. Kinderbetreuung wird bei 
Bedarf gestellt. 

Der Kurs ist kostenlos! 
Termin und Veranstaltungsort: 
Mittwoch, 27.11.2024 von 9.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-Keller-Str. 17 
Anmeldung: Karin Kohlmann 09191/862372 
koki@lra-fo.de

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Termin vor der
Winterpause 

Wir freun uns, euch alle im Januar wieder auf eine Tasse
Kaffee, ein Stück Kuchen und einen Ratsch zu treffen. 

14:30h bis 17h im Faulenzer 

Ein Eggla für Jung & Alt

mit Spendenübergabe für 2024

am 28. November
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KINDERGÄRTEN

„PAPA-Abend“ zu St.Martin im Kindergarten Kauernhofen
Wie traditionell jedes Jahr findet im November unser „St.Martin“ 
seinen Platz.
Um Ihn gebührend zu gedenken und zu feiern, mussten dieses Jahr 
wieder die Väter, ihr Geschick zeigen beim Laternenbasteln.
Mit großem Engagement und faszinierender Begeisterung sind alle 
unsere Kita-Papas an einem Abend vor dem 11.November in die Kita 
um ihren Kindern eine Laterne zu basteln.

Sowohl im Einzel- als auch im Fließbandmodus wurde kräftig 
geklebt, bemalt und bestaunt. Mit einem Schlückchen Malzgetränk 
und großem Eifer wurde der Abend mit abgerundet, wobei die Väter 
sich schon sehnlichst auf das nächste Jahr freuen.
Die Kinder durften stolz ihre selbstgebastelten Sternenlaternen am 
11.November bei unserem Laternenumzug in Kauernhofen präsen-
tieren.
Im Anschluss konnten die Laternen im Garten der Kita, beim Mar-
tinsspiel und gemütlichem Beisammensein nochmals kräftig leuch-
ten.
Danke, an den tatkräftigen Elternbeirat, Eltern, Erzieherinnen, dem 
Pferd mit Begleiterin, der Feuerwehr, den Musikern und allen Betei-
ligten die dieses Fest für unsere KLEINEN leuchten ließen!

Kindergarten Drügendorf: Bastelnachmittag mit Oma & Opa
Am 31.10.24 erfüllten wir den Kindergartenkindern aus Drügendorf 
einen ganz besonderen Wunsch.
Unsere Kinder: „Wir wollen gerne Oma und Opa den Kindergar-
ten zeigen“, „Vielleicht können wir Zusammen basteln?“, „Oder im 
Herbst gemeinsam Drachen steigen lassen?“.
Der eigentliche Plan lautete wie folgt: Wir laufen am Vormittag mit 
Oma und Opa auf den Sportplatz, um dann dort gemeinsam Dra-
chen steigen zu lassen. „Der Wind, der Wind, das himmlische Kind“, 
ließ uns an diesem Tag leider im Stich… Deshalb begrüßten wir alle 

Großeltern in der Einrichtung zum gemeinsamen Basteln eines Dra-
chens, für das Fenster bei Oma und Opa Zuhause – Erinnerung für 
diesen Tag. 
Am Tag zuvor backten die Kinder einen Apfelkuchen, welcher dann 
genüsslich, bei einer Tasse Tee/Kaffee im Garten gegessen wurde 
und einen gemütlichen Ausklang mit sich brachte. 
Kita-Team Rehe

Verloren/gefunden:
- zwei Schlüssel
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JUGEND

Abschlussveranstaltung des diesjährigen Kooperations-
projekts der Liasgrube mit der Gemeinde Eggolsheim am 
25.10.2024
Wasser ist für alle da?!
Dürre in Kleinwasserlosen! Seit Wochen hat es nicht mehr geregnet. 
Das Wasser wird knapp, und kein Ende der Trockenheit ist in Sicht. 
Der Bürgermeister der Gemeinde lädt alle Bürger zu einer Krisensit-
zung ein: Wer bekommt das Wasser? 

Naturschützer, Papierfabrikanten, Gemeinde, Bürger, Gemüsebau-
ern, Wasserversorger und Jugendliche – jede Gruppe hat ihre eigenen 
Interessen.
So weit der Ausgangspunkt des Planspiels „Wasser ist für alle da?!“, 
zu dem Bürgermeister Claus Schwarzmann und Nicole Diller von 
der Umweltstation Liasgrube die vierten Klassen der Grundschule 
Eggolsheim eingeladen hatten. 
Die Kinder schlüpften in die unterschiedlichen Rollen und informier-
ten sich an acht Stationen über das Thema. Sie beschäftigten sich 
mit dem Wasserkreislauf, Oberflächen- und Grundwasser, der Trink-
wasserversorgung, dem Wasserverbrauch in Haus, Garten, Landwirt-
schaft und bei der Papierherstellung, dem Klimawandel und dem 
Wassermangel. 
Unterstützt wurden sie dabei vom Team der Liasgrube. Mit Hilfe 
ihres Wasser-Wissens bildeten sich die Schülerinnen und Schüler 
eine Meinung und hielten ihren Standpunkt auf einem gemeinsamen 
Positionspapier fest. Solchermaßen gerüstet begaben sich die Grup-
pen in den zweiten Teil der Veranstaltung, in die von Claus Schwarz-
mann geleitete Bürgerversammlung, und diskutierten eifrig. Nach 
einem intensiven Austausch einigten sich die Kinder in einer demo-
kratischen Abstimmung auf folgende Lösungsvorschläge:
Der Naturschutz bekam die meisten Punkte. Besonders die Gruppe 
der Jugendlichen stimmte dafür. Damit sich die Natur erholen kann, 
müssen alle einen Beitrag leisten. 

Die Papierfabrik soll nur noch Recyclingpapier herstellen, in wasser-
reichen Zeiten Vorräte anlegen und ansonsten weniger produzieren. 
Die Gemüsebauern sollen in Tröpfchengießanlagen und Zisternen 
investieren. 
Der Gemeinderat soll schließlich für eine gerechte Verteilung des 
Wassers sorgen. Damit die Wasserversorger die Preise nicht steigern, 
sollen alle Bürger sparsam mit dem Wasser umgehen. 
Kleinwasserlosen ist zum Glück nicht Eggolsheim. Aber Wasser 
ist auch bei uns ein wertvolles Gut, mit dem wir bewusst umgehen 
müssen. Dazu müssen wir alle auf die Natur und aufeinander Rück-
sicht nehmen. Das haben wir an diesem letzten Schulvormittag vor 
den Herbstferien im Eggolsheimer Rathaus eindrücklich erfahren. 
Danke dafür!
Die vierten Klassen der Grund- und Mittelschule Eggolsheim

Musik – Die ultimative Sprache der Gefühle: Die Grundschule 
Eggolsheim zu Gast bei den Bamberger Symphoniker 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Jahrgangsstufe der 
Grundschule Eggolsheim hatten die einmalige Gelegenheit, das 
Schulkonzert der Bamberger Symphoniker zu besuchen und in die 
faszinierende Welt der Musik einzutauchen. 
Unter dem Motto „Musik – die ultimative Sprache der Gefühle“ 
erlebten die Kinder eine spannende Reise durch die musikalische 
Gefühlswelt. Moderiert von Tobias Krell, besser bekannt als Checker 
Tobi, wurden die jungen Zuhörer auf eine interaktive Entdeckungs-
reise mitgenommen. Tobias Krell, der mit seiner charmanten Art, den 
Schülerinnen und Schülern die Frage stellte: „Welche Gefühle kann 
Musik auslösen und welche Instrumente helfen dabei?“ 
Die Kinder waren mehr als begeistert und konnten ihre Gedanken 
und Empfindungen zu verschiedenen Musikstücken teilen. Mit 
Hilfe der talentierten Musiker der Bamberger Symphoniker wurden 
unterschiedliche Gefühlsstimmungen eindrucksvoll mit Instrumen-
ten dargestellt. Ob Freude, Traurigkeit oder Aufregung – die Kinder 
erlebten, wie Musik Emotionen transportieren und verstärken kann. 
Die Veranstaltung bot nicht nur einen Einblick in die Welt der klassi-
schen Musik, sondern förderte auch das Verständnis für Ausdrucks-
kraft von Klängen. Die Schülerinnen und Schüler waren fasziniert 
von der Vielfalt der Instrumente und der Art und Weise, wie diese 
zusammenklingen, um Geschichten zu erzählen und Gefühle zu 
wecken. 
Am Ende der Veranstaltung waren sich alle einig: Musik ist mehr als 
nur Unterhaltung – sie ist Ausdruck von Emotionen, die uns verbin-
det und berührt. Die Kinder kehrten mit strahlenden Gesichtern und 
vielen neuen Eindrücken nach Eggolsheim zurück, inspiriert von der 
Kraft der Musik und der Magie der Symphoniker.
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während Herr Bauch von der Koordinationsstelle Wohnen im Alter 
den Dialog moderierte und Themenschwerpunkte sammelte.
Zahlreiche positive Aspekte, aber auch Bereiche mit Verbesserungs-
potenzial wurden angesprochen. 
Diese Anregungen und Erkenntnisse sind wichtige Bausteine und 
werden nun gemeinsam mit den Ergebnissen des bereits im Juli 2024 
stattgefundenen Expertenworkshops zu diesem Thema als Grundlage 
für die Entwicklung eines tragfähigen Konzeptes für selbstbestimm-
tes Leben im Alter verwendet.

Mit diesem wird versucht Gelder für eine halbe Stelle seniorenge-
rechtes Quartiersmanagement zu beantragen, die wiederum das Kon-
zept mit Leben füllen und unsere Seniorinnen und Senioren vor Ort 
unterstützen kann.

Adventliches Musizieren zum nächsten Erklärcafé am 12. Dezember

Zum Jahresausklang laden wir herzlich zum letzten Erklärcafé des 
Jahres ein! Am 12. Dezember von 15:00 bis 17:00 Uhr erwartet Sie 
im Faulenzer Eggolsheim eine besondere adventliche Atmosphäre 
mit stimmungsvoller Musik und gemütlichem Beisammensein. 
Genießen Sie eine Pause vom Alltag, lassen Sie sich von der festli-
chen Musik verzaubern und verbringen Sie einen entspannten Nach-
mittag in geselliger Runde.

Egal ob Jung oder Alt – alle sind willkommen, um das Jahr gemein-
sam ausklingen zu lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
schönen Adventsnachmittag!

Volles Haus beim Seniorencafé mit integriertem Bürger-
workshop
Der Markt Eggolsheim hat in Zusammenarbeit mit seinen Senio-
renbeauftragten zum Seniorencafé mit Bürgerworkshop eingeladen 
und über 50 Seniorinnen und Senioren sind dieser Einladung am 29. 
Oktober in die Eggerbach-Halle gefolgt.

Bei leckerem Kuchen und Kaffee gab es Zeit für Austausch und 
Gespräche. Insbesondere auch über die Zukunft des Lebens und 
Wohnens im Alter. 

Der Markt Eggolsheim steht, wie viele andere Kommunen, vor der 
Herausforderung, sich auf demografische Entwicklungen und sich 
verändernde familiäre Strukturen vorzubereiten. 
In einem offenen Bürgerdialog hatten die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, ihre Vorstellungen, Wünsche und Anregungen für das Leben 
und Wohnen im Alter einzubringen. Was läuft gut? Woran müssen 
wir dringend noch arbeiten?

Bürgermeister Claus Schwarzmann hörte zusammen mit den Senio-
renbeauftragten und den Verwaltungsmitarbeiterinnen gespannt zu, 

SENIOREN
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Freitag, 22. November
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Kirchenverwaltungswahlen am 23. und 24. November

Samstag, 23. November
13.30 Uhr: Drügendorf: Wortgottesfeier zum Gold. Ehejubiläum
15.00 Uhr: Eggolsheim: Firmvorbereitung (Jugendheim)
16.30 Uhr: Eggolsheim: Firmvorbereitung (Jugendheim)
17.00 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier mit Einführung und Verab-
schiedung der Ministranten
18.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier

Sonntag, 24. November
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Dienstag, 26. November
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 27. November
18.30 Uhr: Drosendorf: Allerseelenandacht
19.00 Uhr: Drosendorf: Bürostunde in der Sakristei

Donnerstag, 28. November
16.00 Uhr: Eggolsheim: Firmvorbereitung (Pfarrsaal)
17.30 Uhr: Eggolsheim: Firmvorbereitung (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Rosenkranz

Freitag, 29. November
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Pfarrei Drosendorf:
Der Adventsmarkt in Eggolsheim steht wieder vor der Tür.
Heuer ist der Markt am 30.11. und 01.12. und wir von der Pfarrei 
Drosendorf möchten wieder einen Stand stellen. Dies ist aber nur mit 
Ihrer/Eurer Mithilfe möglich. Deswegen bitten wir, wie jedes Jahr, 
um Spenden in Form von Plätzchen, Honig, Stollen, Nüsse, Marme-
lade usw.
Diese Spenden bitte bis spätestens Mittwoch, 27.11.2024 entweder 
in Drosendorf oder Weigelshofen bei einem PGR-Mitglied abgeben.
Für jede Spende schon jetzt ein herzliches „Vergelt’s Gott“.
Der Erlös des Weihnachtsmarktes kommt wie in den letzten Jahren 
zuvor einem wohltätigen Zweck zugute.

Pfarrei Drügendorf: Am Samstag, den 14.12.2024 laden wir um 14 
Uhr alle Senioren und Seniorinnen zur Adventsfeier ein und um 17 
Uhr sind dann alle interessierte zur „Adventlichen halben Stunde“ mit 
Gemeindereferent Volker Drechsel eingeladen.
Die „Adventliche HALBE...“ bietet eine halbe Stunde Stimmung im 
Advent zum Genießen. Es ist absichtlich kein „ganzes“ Angebot, wie 
ein Gottesdienst oder eine Andacht – sondern „nur“ ein HALBES: 
adventliche Musik zum Zuhören, die Bibelstelle zum Adventssonn-
tag, einige Gedanken und ein Impuls für unsere Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten in stimmungsvoller Atmosphäre. Im Anschluss daran 
gibt es am alten Feuerwehrhaus noch einen gemütlichen Adventsum-
trunk. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de
Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0
Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 15. November
09:30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 16. November
09.00 Uhr: Eggolsheim: 1. Weggottesdienst (EK)
11.00 Uhr: Eggolsheim: 1. Weggottesdienst (EK)
17.00 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier mit Totenehrung
18.30 Uhr: Bammersdorf: Eucharistiefeier mit Totenehrung
18.30 Uhr: Eggolsheim: Wortgottesfeier

Sonntag, 17. November
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit ökumenischer Toten-
ehrung

Montag, 18. November
18.00 Uhr: Weigelshofen: Rosenkranz

Dienstag, 19. November
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 20. November
18.30 Uhr: Kauernhofen: Eucharistiefeier mit Totenehrung

Donnerstag, 21. November
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier mit Totenehrung

KIRCHEN
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KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr

Schießbergbläser Unterstürmig
Hubertusmesse in der Kirche Verklärung Christi Forchheim
am 16.11.2024 um 18.00 Uhr
musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von der Jagdhorn Blä-
sergruppe Schießbergbläser Unterstürmig unter der Leitung von  
Hornmeister Alfred Huber.
Herzliche Einladung geht an alle und besonders an die Jägerschaft.

Regionalcaritasverband Bamberg-Forchheim e.V. -
Caritas bündelt ihre Dienste in der Region Bamberg und 
Forchheim
Die Katholische Kirche zeigt mit ihrem Wohlfahrtsverband deutlich 
und sichtbar Flagge für Solidarität und Nächstenliebe in unserer 
Region. Als feste Säule der Hilfsbereitschaftin der sozialen Infra-
struktur versorgt, unterstützt und berät der Regionalcaritasverband 
Bamberg-Forchheim über 20.000 Menschen pro Jahr. Unter ihnen 
obdachlose Menschen, Menschen auf der Flucht, Patienten mit Pfle-
gebedarf, Verschuldete und Inhaftierte, Familien in Krisen, Kinder 
mit Entwicklungsbedarfen und viele andere.
Über 500 hauptberufliche und circa 550 ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen nehmen die sozialen Bedarfe der Bevölkerung 
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REGIONALCARITASVERBAND  
BAMBERG-FORCHHEIM e. V.

künftig wahr und handeln entsprechend lösungsorientiert.
Der erste Regionalcaritasverband in der Erzdiözese Bamberg wird 
geleitet vom Vorstandsteam mit Peter Ehmann und Volker Göbel. 
Dem Aufsichtsrat gehören als 1. Vorsitzender Peter Dlustus aus Bam-
berg, Marion Schmuck aus Bamberg als 2. Vorsitzende, Waldemar 
Hofmann aus Kirchehrenbach, Maria Götz aus Weigelshofen, Dr. 
Peter Landendörfer aus Heiligenstadt, Thomas Söder aus Hallstadt, 
Roland Kauper aus Schesslitz und Christine Goltz aus Breitengüß-
bach an.
Geschäftsstelle Forchheim und Sitz des Regionalcaritasverbandes
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim Tel.: 09191/70720
Geschäftsstelle Bamberg
Josephstr. 27, 96052 Bamberg Tel.: 0951/981800

Evang. Gottesdiensttermine 
Sonntag, 17.11.2024
09:15 Uhr Gottesdienst Christuskirche
09:30 Uhr Gottesdienst Friedenskirche, anschließend ökumeni-
scher Gang zum Ehrenmal
Mittwoch, 20.11.2024
18:30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst Friedenskirche
Sonntag, 24.11.2024
09:15 Uhr Gottesdienst für Konfirmanden und Familien
 Friedenskirche
10:30 Uhr Gottesdienst für Konfirmanden und Familien
 Christuskirche
10:30 Uhr  Kindergottesdienst Christuskirche mit
 Kinderbetreuung und Sonntagsfrühstück
Sonntag, 01.12.2024
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Friedenskirche,
 Kirchencafé vor dem Gottesdienst
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Leistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr Bammersdorf
Am Freitag, 25.10.2024, legten zwei Gruppen der FFW Bammers-
dorf erfolgreich die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löschein-
satz“ ab. Neben dem Vorführen von Knoten und Stichen galt es 
eine Einsatzübung und das Kuppeln einer Saugleitung innerhalb 
einer vorgegebenen Zeit zu demonstrieren. Dem Prüfungstag sind in 
den vergangenen Wochen zahlreiche Übungen vorausgegangen: So 
trafen sich die 14 Teilnehmer*innen drei Mal wöchentlich, um sich 
auf die Leistungsprüfung vorzubereiten. Im Anschluss an die bestan-
dene Leistungsprüfung konnten durch die Schiedsrichter Abzeichen 
in Bronze, Gold, Gold-Blau und Gold-Rot verliehen werden. 
Wir danken allen Teilnehmer*innen, unseren Ausbildern und den 
Schiedsrichtern KBI Willert, KBM Kraus und KBM Hofmann.

U10 (E3-Junioren) des SV DJK Eggolsheim
Die U10 trat in einer U11 Liga an und holte sensationell die Meisterschaft
Nach einer zweijährigen Pilotphase hatte der DFB die bundesweite 
Umsetzung einer neuen Spielform im Kinderfußball beschlossen. 
Ab dieser Saison 2024/25 wird also nicht nur in Bayern, sondern 
deutschlandweit bei den G-, F- und E-Junioren nur noch der sog. 
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„Minifußball“ gespielt. Die neue Spielform hat jede Menge Regelän-
derungen mit sich gebracht. Zu den Wesentlichen bei den E-Junioren 
gehören:
• Spielzeit: 4 Viertel á 15 Minuten (anstatt 2 x 25 Minuten)
• Spielerwechsel sind nur in den 3 Viertelpausen erlaubt
• kein Einwurf per Hand, sondern mit dem Fuß einstoßen oder 

eindribbeln
• liegt eine Mannschaft mit 3 oder mehr Toren in Führung, darf der 

Gegner einen weiteren Spieler einsetzen und somit in Überzahl 
spielen

• u.v.m.
In einem Trainingslager zu Beginn der Saison wurden die neuen 
Spielregeln den Spielern nähergebracht. Nachdem die Mannschaft 
seit 4 Spielzeiten ungeschlagen ist (28 Siege und 3 Unentschieden) 
und dabei ein Torverhältnis von 200:37 erzielt hat, haben sich Trainer 
und Abteilungsleitung gemeinsam entschieden, in der Herbstsaison 
2024 in einer höheren Alterskategorie anzutreten. Somit war unsere 
Mannschaft das mit Abstand jüngste Team in der Liga und musste 
dabei gegen Ligakonkurrenten spielen, deren Spieler bis zu 3 Jahre 
älter waren!  
Auch wenn wir in eine Liga mit starken Teams eingeteilt wurden, 
rechneten wir uns dennoch gewisse Chancen auf eine gute Platzie-
rung aus. Die DJK Eggolsheim ging mit folgendem Mannschaftska-
der in die neue Saison: 
Rafael Schwalb, Matias Mataj, Tom Schindler, Lukas Wirsching, 
Marcel Büttner, Mats Gottschalk, Sebastian Pinsel, Jonas Strauch-
mann, Leon Shala, Ilkay Klaffke und Can Gül.

1. Spieltag
TSV Ebermannstadt II – SV DJK Eggolsheim 2:8 (1:4, 1:4, 1:7)
Am 1. Spieltag waren wir beim TSV Ebermannstadt zu Gast, die nur 
mit Spielern des Jahrgangs 2014 antraten (im Vergleich zu Eggols-
heim: nur 2015 und 2016). Das Spiel und damit auch die Saison 
begann äußerst ungünstig für unser Team, da wir bereits in der 1. 
Minute durch ein Eigentor in Rückstand geraten sind. Doch die Spie-
ler ließen sich dadurch nicht beirren und drehten das Spiel noch im 
1. Viertel 

2. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – SV Pretzfeld 6:1 (2:0, 2:0, 5:1)
Unser 1. Heimspiel hatten wir gegen den SV Pretzfeld. Unsere Spie-
ler zeigten leider keine gute Leistung. Dennoch konnten sie das Spiel 
souverän für sich entscheiden. Mit 2 Siegen aus 2 Spielen erreichte 
das Team die maximale Punktausbeute und bereitete sich auf das 
anstehende Topspiel gegen den Meisterschaftsfavoriten, der SG DJK 
Hallerndorf, vor.

3. Spieltag
SG DJK Hallerndorf II – SV DJK Eggolsheim 4:8 (0:2, 0:3, 1:4)
Am 3. Spieltag waren wir bei der spielstarken SG DJK Hallerndorf 
zu Gast, die ihre beiden Spiele zuvor zweistellig gewannen. Es war-
tete auf uns eine körperlich überlegene Mannschaft, die auch den 
höchsten Altersdurchschnitt in der Liga hat (7 Spieler des Jahrgangs 
2014 und 3 Spieler des Jahrgangs 2015). Im Durchschnitt waren die 
gegnerischen Spieler ca. 1,5 Jahre älter. Die rot-schwarzen Bomber 
waren aber bestens vorbereitet auf das Spiel und gingen auch höchst-
motiviert in die ersten Minuten. In der 8. Spielminute tankte sich 
Matias Mataj am rechten Flügel durch und flankte in die Box. Dort 
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4. Spieltag
SV DJK Eggolsheim - SV Moggast 7:3 (3:0, 4:0, 7:3)
Am 4. Spieltag bezwangen wir im Heimspiel den SV Moggast, 
die nach den Eggolsheimern die zweitjüngste Mannschaft der Liga 
waren.

5. Spieltag
DJK TSV Kersbach – SV DJK Eggolsheim 0:2 (0:0, 0:0, 0:1)
Am Freitag, den 11. Oktober 2024 trafen die beiden Erstplatzier-
ten Teams aufeinander. Beide Mannschaften hatten ihre vier Spiele 
zuvor gewonnen und gingen somit mit jeweils 12 Punkten in die vor-
entscheidende Partie um die Meisterschaft.
Das Spiel begann mit einer deutlichen Überlegenheit der Eggols-
heimer. Sie ließen die Gastgeber kaum aus ihrer eigenen Hälfte und 
kombinierten sich mit einem sicheren Passspiel immer wieder in 
den gegnerischen Strafraum. Der Kersbacher Torhüter machte aber 
leider heute sein Spiel des Lebens. Sämtliche Schüsse, zum Teil aus 
sehr aussichtsreicher Position, von Mats Gottschalk, Jonas Strauch-
mann, Can Gül, Marcel Büttner, Sebastian Pinsel, Leon Shala und 
Ilkay Klaffke konnte er abwehren. Im 2. Viertel wieder dasselbe 
Bild: Eggolsheim stürmt und Kersbach verteidigt mit Mann und 
Maus. Wieder hatten die rot-schwarzen zahlreiche Schussmöglich-
keiten. Sie scheiterten aber entweder am Torwart oder zielten knapp 
am Tor vorbei. Dann gewann Jonas Strauchmann einen Zweikampf 
gegen den Kersbacher Spielführer, zog direkt in den Strafraum 
rein und konnte dort von der 1,5 Jahre älteren Verteidigerin nur per 
Foul gestoppt werden. Elfmeter für Eggolsheim. Trainer Servet Gül 
schickt seinen sichersten Elfmeterschützen, Can Gül, auf den Platz. 
Doch es sollte nicht sein. Auch den Strafstoß konnte der Kersba-
cher Torhüter parieren. Somit gingen beide Teams mit einem 0:0 in 
die Halbzeit. Im dritten Viertel dachte sich unser Verteidiger Tom 
Schindler: „Wenn schon heute unsere Stürmer und Mittelfeldspieler 
nicht treffen, dann versuche ich es mal!“ Nun kam aber das Alumi-
niumpech hinzu, da sein toller Schuss vom linken Pfosten abprallte. 
Kurz danach lief Leon Shala alleine auf den Gästetorwart zu. Doch 
Leons Schuss ging knapp über die Latte. Als die Uhr die 39. Spiel-
minute zeigte, fiel endlich der lang ersehnte und selbstverständlich 
hochverdiente Treffer für Eggolsheim. Mats Gottschalk tankte sich 
wieder durch die Abwehrspieler und netzte unhaltbar ins untere Eck 
ein. Der Jubel auf Eggolsheimer Seite war groß. Alle hofften nun, 
dass der Knoten geplatzt ist. Es blieb aber bei dem knappen Ergebnis. 
Die Eggolsheimer Abwehr um Torwart Rafael Schwalb und den Ver-
teidigern Tom Schindler, Lukas Wirsching und Matias Mataj standen 
bis dahin bombenfest und zeigten dem Gegner deutlich, warum die 
Jungs vom Eggerbach die beste Abwehr in der Liga haben. Als das 
vierte und damit letzte Viertel begann, lag die Torschussstatistik bei 
3:28 für Eggolsheim. Doch mit der knappen 0:1 Führung waren sie 
nicht zufrieden und machten deshalb auch in den letzten 15 Minuten 
weiter Druck. Doch wieder wurden gute Schussmöglichkeiten nicht 
genutzt. So kam Kersbach zu seiner ersten und auch einzigen Tor-
chance im Spiel. Ein Befreiungsschlag der Kersbacher Abwehr lan-
dete bei deren freistehenden Stürmer, der auf unseren Torwart Rafael 
Schwalb zulief. Rafael stürmte im richtigen Moment aus dem Tor 
und verkürzte den Winkel, so dass der Stürmer links am Tor vorbei-
schoss. Die Jungs vom Eggerbach ließen sich aber von dieser Chance 
nicht beeindrucken und nahmen sofort wieder das Heft in die Hand. 
In der 56. Spielminute setzten die Eggolsheimer den Schlusspunkt in 
diese Partie. Jonas Strauchmann krönte seine heutige tolle Leistung 
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wartete unser Mittelstürmer Can, der zwischen zwei Verteidigern und 
dem Torwart den Ball zur 0:1 Führung einnetzen konnte. Nur fünf 
Minuten später gewann Jonas Strauchmann einen Zweikampf im 
Mittelfeld, zog mit seiner Schnelligkeit sofort in Richtung Tor und 
erzielte mit einem Fernschuss das 0:2. Mit dieser Führung ging es in 
die erste Viertelpause. Kurz nach Beginn des 2. Viertels (18. Spielmi-
nute) eroberte Mats Gottschalk im Mittelfeld den Ball und schickte 
den eingewechselten Stürmer Leon Shala steil. Leon war vor dem 
heranstürmenden Torwart am Ball und erzielte das 0:3 für Eggols-
heim. Nach der neuen Regel durfte nun die SG DJK Hallerndorf 
einen weiteren Feldspieler bringen. Sofort stellte der Trainer Servet 
Gül die Formation und die Taktik der Mannschaft um, da die Eggols-
heimer ab sofort in Unterzahl spielen mussten. Die Eggolsheimer 
Spieler haben die Vorgaben so gut umgesetzt, dass Hallerndorf die 
Überzahl nicht nutzen konnte und beide Teams beim Spielstand von 
0:3 in die zweite Viertelpause gingen. Da nach wie vor ein 3-Tore-
Rückstand bestand, durfte Hallerndorf weiterhin mit einem Mann 
mehr spielen. Im 3. Viertel zeigten die Gäste weiterhin ein überra-
gendes Spiel in Unterzahl, ließen kaum Torchancen zu und blieben 
taktisch diszipliniert. Nun trugen die erneuten Spielerwechsel in der 
Pause Früchte. Unser jüngster Spieler im Team, Ilkay Klaffke, nahm 
sich ein Herz und zog aus weiter Entfernung ab. Unter großem Bei-
fall der zahlreich mitgereisten Eggolsheimer Fans schlug der Ball 
unhaltbar unten im Eck zum 0:4 ein. In der Nachspielzeit des 3. Vier-
tels und damit nach fast 30 Minuten in Überzahl, schaffte es die SG 
DJK Hallerndorf ihr erstes Tor zu erzielen. Mit einem 1:4 ging es in 
die dritte und letzte Viertelpause. Aufgrund eines intensiven Spiels, 
den vielen Zweikämpfen und den langen Laufwegen, schwanden auf 
beiden Seiten die Kräfte und somit auch die Konzentration. Deshalb 
sollten im 4. Viertel noch allein 7 Tore fallen! Den Beginn machten 
die Gastgeber und verkürzten in der 46. Spielminute auf 2:4. Infol-
gedessen musste der Hallerndorfer Trainer seinen Überzahlspieler 
nach nun über einer halben Stunde vom Platz nehmen. Doch sofort 
mit dem Anstoß der Eggolsheimer fiel schon der nächste Treffer der 
Eggolsheimer. Mats Gottschalk war der Torschütze zum 2:5 (47. 
Spielminute). Somit durfte der Gastgeber wieder in Überzahl spie-
len. Die Spieler vom Eggerbach ließen sich davon aber wiederum 
nicht beirren. Sie strotzten nur vor Selbstbewusstsein und erhöhten 
so in Unterzahl ihr Torekonto. Nach einem Lattentreffer von Mats 
Gottschalk schaltete Can Gül am schnellsten und ließ das Tornetz 
mit seinem Doppelpack zum 2:6 in der 53. Spielminute zappeln. Nun 
folgte die einzige Unkonzentriertheit der Eggolsheimer Defensive. 
Während die rot-schwarzen noch jubelten, führte Hallerndorf den 
Anstoß schnell aus und nutzte die entstandenen Räume (3:6). Doch 
auch diesen letzten Hauch an Hoffnung, eventuell noch ein Unent-
schieden zu erreichen, erstickten die Eggolsheimer sofort. Nur zwei 
Minuten später erhöhte Mats Gottschalk den Spielstand auf 3:7 (55. 
Spielminute). In der letzten Minute verkürzte zwar Hallerndorf auf 
4:7, doch die Eggolsheimer Mannschaft war konditionell den Gastge-
bern deutlich überlegen. Sie setzten in der Nachspielzeit noch einmal 
einen Konter. Der Hallerndorfer Torhüter stürmte weit aus seinem 
Tor und erreichte so vor Can Gül den Ball. Sein Klärungsversuch 
landete aber bei Mats Gottschalk, der nahezu von der Mittellinie den 
Ball direkt nahm und den letzten Treffer des Spiels markierte (60. 
Spielminute)! Ein hochklassiges Spiel von zwei tollen Mannschaften 
ging mit einem 8:4 Sieg der DJK Eggolsheim zu Ende.
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mit dem Tor zum 0:2. In den letzten Minuten verwalteten die Gäste 
die Führung und nahmen am Ende die drei Punkte mit nach Eggols-
heim. Der SV DJK Eggolsheim gewann wieder ein Spiel gegen zum 
Teil deutlich ältere Gegenspieler, blieb weiterhin verlustpunktfrei 
und nahm hierdurch eine große und wichtige Hürde um die Meis-
terschaft. Mit nur einem Sieg aus den verbleibenden beiden Spielen 
könnte sich die Mannschaft die 5. Meisterschaft in Folge sichern.

6. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – SG Kleinsendelbach-Hetzles 16:0 (3:0, 8:0, 
13:0)
Zu unserem dritten und letzten Heimspiel der Saison empfingen wir 
am 19. Oktober die SG Kleinsendelbach-Hetzles. Die Gastgeber 
mussten auf ihren Torwart, Rafael Schwalb, verzichten. Für ihn ging 
in diesem Spiel Marcel Büttner zwischen die Pfosten. Die Eggols-
heimer Spieler waren top motiviert und wollten mit einem Heimsieg 
die vorzeitige Meisterschaft klar machen. Obwohl die Gäste nach 
Hallerndorf und Ebermannstadt die drittälteste Mannschaft der Liga 
stellten, waren die Eggolsheimer Spieler fußballerisch für sie einige 
Nummern zu groß. Insgesamt trugen sich 8 von 9 Feldspielern in die 
Torschützenliste ein und das Spiel endete mit 16:0.

7. Spieltag
SG Fränkische Schweiz – SV DJK Eggolsheim 2:7 (2:1, 2:3, 2:3)
Am 7. und letzten Spieltag waren wir bei der SG Fränkischen 
Schweiz in Gößweinstein zu Gast. Die Meisterschaft war durch den 
Sieg in der Vorwoche bereits gesichert. Jetzt ging es für die Eggols-
heimer nur darum, die weiße Weste zu behalten und den Titel verlust-
punktfrei zu sichern.
Die Gastgeber gingen mit vollem Elan in das Spiel. Man merkte 
den Spielern an, dass sie die Ersten sein wollten, die die Mannschaft 
vom Eggerbach mit null Punkten nach Hause schickt. So beendeten 
sie auch das 1. Viertel mit einer 2:1 Führung. Im 2. Viertel drehte 
Eggolsheim aber das Spiel und ging mit 2:3 in die Halbzeitpause. 
Nachdem im 3. Viertel keine Tore fielen, musste die Entscheidung 
in den letzten 15 Minuten fallen. Doch wiederum stellte sich heraus, 
dass die rot-schwarzen bis zur letzten Minute konzentriert bleiben 
und eine bessere Kondition mit sich bringen. Mit vier weiteren Tref-
fern konnten wir das Ergebnis auf 2:7 hochschrauben.

Alle 7 Saisonspiele wurden gewonnen und somit die maximale 
Punkteausbeute von 21 Punkten erreicht. Das Torverhältnis betrug 
54:12. Der Tabellenendstand war wie folgt: 

Team sichert sich die 5. Meisterschaft in Folge
Somit konnte sich die U10 in ihrer 5. Saison ihre 5. Meisterschaft 
sichern! Zudem blieb das Team auch in ihrer 5. Saison ungeschla-
gen! Wie in den 4 Spielzeiten zuvor, hat unsere Offensive die Spiele 
gewonnen und unsere Defensive die Meisterschaft geholt! Lediglich 
12 Gegentore in 7 Spielen zu kassieren, ist eine herausragende Leis-
tung und stellt mit Abstand den Bestwert in dieser starken Liga mit 

vielen talentierten Offensivspielern dar. Diese Zahl ist nicht hoch 
genug wertzuschätzen, wenn man bedenkt, dass der Großteil der 
Gegentore in Unterzahl (aufgrund der Regeländerung) fiel und alle 
anderen Teams der Liga bereits in einem Spiel schon mindestens 7 
Tore einstecken mussten. Hut ab also vor dieser großartigen Leistung 
an den Torwart Rafael Schwalb und die Verteidiger Tom Schindler, 
Matias Mataj und Lukas Wirsching. Ein großer Beifall geht ebenso 
an unsere Offensiv-Spieler. 54 Tore in nur 7 Spielen stellen auch 
einen Spitzenwert dar. Unsere Torschützen in dieser Saison waren: 
Mats Gottschalk und Jonas Strauchmann (jeweils 9 Tore), Can Gül 
(8 Tore), Leon Shala (6 Tore), Sebastian Pinsel und Ilkay Klaffke 
(jeweils 5 Tore), Matias Mataj, Tom Schindler, Lukas Wirsching und 
Marcel Büttner (jeweils 1 Tor). Somit haben sich alle 10 Feldspieler 
in unserem Team in die Torschützenliste eintragen können.
Die U10 hat in dieser Saison bewiesen, dass sie in einer höheren 
Altersklasse mehr als nur mithalten kann. Wieder haben die Spie-
ler vielfach begeisternden Fußball gespielt und eine beeindruckende 
Konstanz gezeigt. Ein Team, das nach 5 Saisons und insgesamt 38 
Punktspielen weiterhin ungeschlagen ist, 35 Siege und 3 Unentschie-
den erreicht und dabei ein Torverhältnis von 254:49 erzielt hat, hat 
wahrlich Außergewöhnliches geleistet!
Gratulation an die Spieler und der gesamten Mannschaft zu diesem 
Erfolg! 

Ein großer Dank geht selbstverständlich an die Spieler-Eltern und 
der Abteilungsleitung Fußball, um Matthias Gößwein & Co., für die 
großartige Unterstützung sowie an unseren Partner, der Münchner 
Fußball Schule (kurz: MFS) mit Christian Schalk, dem Leiter MFS 
Franken, für die tolle und zusätzliche Förderung unserer Spieler.
Servet Gül, Trainer

Bayerisches Nachwuchsturnier - Sportakrobatik DJK Eggols-
heim , Tolle Sportler, klasse Fans sowie Eltern & Unterstützer!
Am 05.Oktober 2024 fand in Eggolsheim das bayerische Sportakro-
batik-Nachwuchsturnier der Herbstsaison statt. 25 Akrobatinnen des 
DJK Eggolsheim gingen an den Start und präsentierten ihre Leistun-
gen dem Kampfgericht sowie den Zuschauern.
Hier die Highlights der Veranstaltung:
Lusy Löffler erreichte mit ihrer Partnerin Sophia Kauer in der Wett-
kampfklasse WKK2 hinter dem SAV Augsburg einen super 2. Platz 
von insgesamt 7 Damenpaaren (21,79 Punkten).
In der Wettkampfklasse WKK1.2 erturnten sich Jule Weiler, Ilayda 
Klaffke & Lea Schmauß mit einer ausdrucksstarken Übung und tech-
nisch sauberen Elementen einen starken 1. Platz (21,55 Punkte).
Trotz einem Zeitfehler im Handstand überzeugte das Damenpaar 
Jana Pieger und Hanna König das Kampfgericht. Mit 22,2 Punkten in 
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und Kampfrichter auf den Weg nach Augsburg um Bayern bei diesen 
Titelkämpfen zu vertreten. Mit dabei das Damenpaar Lusy Löff-
ler und Sophia Kauer, welche ihre Kombiübung für die bayerische 
WKK-Mannschaft präsentieren. Unser Trio Dóra Várallyay, Luzie 
Strauchmann und Kira Bauer und unser Damenpaar Julia Schmitt 
und Sina Müller (DJK Kersbach) stellten 2/3 der bayerischen Mann-
schaft in der Meisterklasse.
Mannschafts-Meisterschaften sind immer etwas ganz besonderes, 
da jede Formation für die bayerische Mannschaft und somit für alle 
kämpft. Den Anfang machte Sophia und Lusy. Die Beiden turnten 
eine saubere Wettkampfübung und erreichten gemeinsam mit den 
Formationen aus Monheim und Weißenburg mit 64,860 Punkten 
einen guten vierten Platz. In der Meisterklasse ließen sich Sina und 
Julia in ihrer Balance-Übung nicht aus der Ruhe bringen und prä-
sentierten sich sehr gut in einem extrem starken Starterfeld. Auch 
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der Schüler-Klasse gewinnen die beiden Mädels Silber.
Ebenfalls in der Schüler-Klasse (Damengruppen) zeigte das Trio Sári 
Várallyay, Melina Hetzner und Paulina Tuffner eine ausdrucksstarke 
Balance-Übung mit ihrem sicheren Handstand-Element und erreich-
ten hinter Weißenburg und Monheim Platz 3.
Das Jugendtrio Dóra Várallyay, Luzie Strauchmann und Kira Bauer 
überzeugten mit einer sehr sauberen und ausdrucksstarken Balance-
Übung. Sie mussten aufgrund eines verletzungsbedingt fehlenden 
Pflichtelements 1 Punkt Abzug in Kauf nehmen und sicherten sich 
dennoch mit 22,9 Punkten verdient die Bronze Medaille.
Insgesamt gingen 1x Gold, 2x Silber, 3x Bronze an die Sportler vom 
DJK Eggolsheim.
Es hat sowohl den Sportlern, als auch den Trainern und den vielen 
Zuschauern auf der Tribüne sehr viel Spaß gemacht und wir können 
auf ein erfolgreiches Wochenende zurückblicken. Die Tribüne war 
durchgehend gut gefüllt und es war eine super Stimmung in der Halle 
und auch unter den Sportlern. Wir sind stolz auf euch!
Um so ein Turnier zu stemmen werden viele helfende Hände benö-
tigt.
Wir sagen Danke an alle Eltern und Helfer sowie der Gemeinde für 
die tolle Unterstützung!
Sei es Aufbau, Verkauf, Kuchenbacken, Brötchen schmieren, Musik, 
Hallensprecherin, Kampfrichter und vieles mehr.
Unsere Gäste kommen immer wieder gerne zu uns nach Eggolsheim.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Sportakrobatik - DJK Eggolsheim
Am Samstag, den 19.Oktober 2024, fanden die Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften der Sportakrobatik in Augsburg statt. Bereits 
früh am Samstagmorgen machten sich drei Formationen inkl. Trainer 
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verteidigung hat in der heutigen Zeit eine hohe Relevanz, deswegen 
wurde als Thema Abwehr von Übergriffen gewählt. Um Wiederho-
lung wurde gebeten. Das Bild zeigt einen Übungsteil.

VdK-Ortsverband Eggolsheim

Einladung zur Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am Sonntag, den 8. Dezem-
ber 2024 ab 14:30 ergeht an alle Mitglieder des VdK-Ortsverbandes 
Eggolsheim.
Wir treffen uns ab 14:30 Uhr im weihnachtlich geschmückten 
Kaminzimmer auf dem Kropfeldkeller in Drosendorf.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die musikalische Begleitung mit weihnachtlichen Weisen übernimmt 
die Familie Schramm.

Kauernhofen – Dorfscheune gepflastert und Kerwa gefeiert
In Kauernhofen haben die Ortsvereine erfolgreich die Dorfscheune 
neu gepflastert. Die Scheune war zuvor unbefestigt, was bei Veran-
staltungen eine Herausforderung darstellte. In den letzten Wochen 
haben zahlreiche freiwillige Helfer aus Kauernhofen gemeinsam 
gearbeitet, um diesen wichtigen Treffpunkt zu modernisieren. Die 
Gemeinde hat freundlicherweise die Kosten für das Pflastern der 
Scheune übernommen, was dieses Projekt erheblich erleichtert hat.

unser Trio mit Dóra, Luzie und Kira überzeugten mit ihren Tempo-
Elemente sowie ihren Balance-Pyramiden in ihrer Kombi-Übung.
Gemeinsam mit dem Weißenburger-Damenpaar sicherte sich die 
Mannschaft mit 70,900 Punkten Platz 6. Der Sieg ging das Team von 
Sachsen, vor Hessen und Baden-Württemberg.
Wir gratulieren den Sportlern zu ihrer Leistung. Auch die bayeri-
schen Landestrainerinnen, darunter auch Angelika Leuschner vom 
DJK Eggolsheim (verantwortlich für Nachwuchs und WKK) waren 
sichtlich zufrieden mit unseren Sportlern.

„Mit PEDAL zum TENNIS“ – Erfolgreiche Fortsetzung der 
Fahrradaktion im Tennisverein Eggolsheim

Zum zweiten Mal führte der Tennisverein Eggolsheim 2024 die 
Aktion „Mit PEDAL zum TENNIS“ durch – mit großem Erfolg und 
positiver Resonanz seitens der Mitglieder. Die Initiative motiviert 
Vereinsmitglieder, den Weg zum Tennisplatz nachhaltig mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und so das Auto bewusst stehen zu lassen. 
Neben dem Umweltgedanken liegt uns dabei besonders am Herzen, 
dass die Jugend aktiv eingebunden wird und der Spaß an der Aktion 
stets im Vordergrund steht.
Insgesamt 35 Teilnehmerinnen und Teilnehmer bildeten in diesem 
Jahr fünf Teams, die per Losverfahren zusammengestellt wurden. 
Jeder Kilometer, den die Mitglieder von Zuhause bis zum Tennis-
platz zurücklegten, wurde für das jeweilige Team angerechnet. 
Gemeinsam kamen die Teilnehmenden auf beeindruckende 2230 
geradelte Kilometer!
Den ersten Platz sicherte sich das Team „Los Mamelucos“ mit 
stolzen 586 Kilometern. Zum Team gehörten Mirela Spahic, Lena 
Schmittlein, Christoph Schwalb, Christian Winkelmann, Stefan Hei-
nicke, Tobias Köferlein und Bastian Schindler. Die besten Einzelleis-
tungen erreichten Florian Winkelmann mit 306 Kilometern bei den 
Erwachsenen sowie Sara und Mirela Spahic in der Jugend, die beide 
jeweils 130 Kilometer zurücklegten.
Es ist toll zu sehen, wie gut „Mit PEDAL zum TENNIS“ von 
allen Mitgliedern angenommen wird und wie diese Aktion unseren 
Gemeinschaftssinn im Verein stärkt. Der Tennisverein Eggolsheim 
zeigt mit dieser Aktion, dass nachhaltige Ideen sich leicht in den Ver-
einsalltag integrieren lassen und dabei großen Anklang finden.

Selbstverteidigung der Volkshochschule in Eggolsheim
Am 19.10.2024 kamen eine große Gruppe Frauen und Mädchen aus 
dem ganzen Landkreis nach Eggolsheim, um an einem dreistündi-
gen Crashkurs zum Thema Selbstverteidigung teilzunehmen. Die 
Kursleiterin Christine Lehmann (DJK Neuses mit Team) führte die 
Teilnehmerinnen durch verschiedene Verteidigungsübungen. Selbst-
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Dank des Engagements der Vereinsmitglieder erstrahlt die Dorf-
scheune nun in neuem Glanz und bietet eine einladende Kulisse für 
Feste und Versammlungen. Das erste große Fest in der neu gestalteten 
Dorfscheune war die Kerwa, die vom 19. bis 21. Oktober stattfand 
und vom Dorfverein Kauernhofen veranstaltet wurde. Für die Kerwa 
wurde die Scheune mit einer Zeltheizung beheizt, was für eine ange-
nehme Atmosphäre sorgte und die Gäste zum Verweilen einlud.
Am Samstag wurde der Kirchweihbaum in der Dorfmitte aufgestellt, 
begleitet von den fröhlichen Klängen der Brotzeitmusikanten. Im 
Anschluss daran konnten sich die Gäste am Abend an gegrilltem 
und Gyrosdöner erfreuen, bevor sie eine ausgelassene Party in der 
Scheune feierten. Am Sonntag wurde ein Kinder-Kerwabaum aufge-
stellt, und die Kinder begleiteten den Baum mit ihren Tretbulldogs, 
was für viel Spaß und Begeisterung sorgte. Die Besucher konnten 
sich zudem bei Kaffee und Kuchen stärken, was für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgte.

Am Montag fand dann ein Frühschoppen statt, bei dem Manni mit 
seinen Rebellen für beste Stimmung sorgte. Bei der musikalischen 
Unterhaltung konnten die Gäste die köstlichen Bohnakern und Brat-
würste genießen. Der Frühschoppen bot die perfekte Gelegenheit, 
sich auszutauschen und das Wochenende gemeinsam ausklingen zu 
lassen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer aus Kauernhofen und die 
Gemeinde, die mit ihrer Unterstützung dieses Projekt ermöglicht 
haben. Wir freuen uns auf weitere Veranstaltungen und laden alle 
Bürger ein, sich aktiv am Dorfleben zu beteiligen!
Matthias Grasser
Vorsitzender Dorfverein Kauernhofen e.V.

SKC Eggolsheim - Sieg gegen den Tabellenführer
Die Bayernligakegler des SKC´67 Eggolsheim beenden mit einem 
5:3-Heimsieg (3352:3296) gegen den Tabellenführer Fortuna Neu-
kirchen die Niederlagenserie. Mit nun 4:6-Punkten befindet man sich 
weiterhin im hinteren Tabellenabschnitt einer wie in der Vorsaison 
sehr engen Klasse.

Bereits zu Spielbeginn hat die veränderte Startaufstellung den 
gewünschten Erfolg eingebracht. Robin Straßberger unterlag zwar 
mit 544:569, jedoch zeigte Markus Hausner seine ganze Klasse. 
Über die Durchgänge 164/139/161/154 erspielte er sich mit 618 
Kegel (fehlerfreie 219 geräumt) den Tageshöchstwert. Die Fortuna 
hielt mit 576 Holz allerdings dagegen, sodass der SKC nur mit 17 
Zählern in Front lag.
Im Mittelpaar startete Marco Edelmann fulminant in die Partie. 
Leider konnte er an seine Startbahn (160) nicht anknüpfen und blieb 
mit 540:583 gegen den besten Gastakteur hängen. Mit Christopher 
Schlund hatte er aber einen Partner, der wiederrum auf Höhe des 
Geschehens war und sich mit 563:507 souverän durchsetze. Das Plus 
betrug nun 30 Kegel.
Im Schlussakt wartete jeder auf den Angriff der Fortunen, doch 
Enrico Lache mit dem ersten Satzgewinn und SKC-Kapitän Kai 
Postler bauten erst die Führung aus. Am Ende verlor Lache zwar 
den MP bei Satzgleichheit mit 529:537 knapp, jedoch war Poster 
auf der Hut und zog zu einem finalen Schlussspurt (63 geräumt) an. 
Er brachte so den verbliebenen MP und noch wichtigere Zähler bei 
seinem 558:524 zum Sieg ein.
„Das Team hat die Vorgaben bzw. Wünsche des Trainerteams voll 
umgesetzt. DANKE auch an meinen Co-Trainer Christian Will, der 
sich mit mir die Aufgabe der Betreuung auf der Bahn teilte. Heute 
haben wir allgemein wieder vieles richtig gemacht“, so SKC-Trainer 
Michael Parzefall. „Ich freue mich ungemein. In erster Linie, weil 
die Mannschaft wieder in die richtige Richtung geht und natürlich 
auch über mein persönliches Ergebnis“, freute sich der Tagesbeste 
Hausner.

VEREINE



30

21/24

Erste Punkte im Kellerduell-Krimi
Mit einem 5:3 Sieg bei 3173 zu 3154 Holz konnten die Eggolsheimer 
Damen in einem eher mäßigen Spiel dank Kampfgeist sich die ersten 
Punkte der Saison sichern.
Andrea Berger startete verhalten, konnte sich von Bahn zu Bahn 
steigern, blieb mit 552 Holz dennoch ohne Punktgewinn gegen die 
Tagesbeste Marie-Luise Scherer (599 Holz). Auf den Nebenbahnen 
gelang Petra Horn zwar ein Satzsieg, doch die restlichen Punkte 
gingen auch nach der Einwechslung von Dana Kleinhenz (477 Holz) 
an Pirmasens.
59 Holz Rückstand zeigte der Totalisator, bevor Romy Joppert und 
Anna Mürschberger auf die Bahnen gingen. Romy fand in die Vollen 
nur schwer die Gassen, kämpfte sich im Abräumen immer wieder an 
ihre Gegnerin heran. Mit 525 Holz blieb sie unter ihren Möglichkei-
ten, holte jedoch trotzdem den 1. Mannschaftspunkt für Eggolsheim. 
Anna zeigte in ihrem Duell Nervenstärke und duellierte sich mit ihrer 
Gegnerin auf Augenhöhe. Im 3. Satz holte Anna (530 Holz) wichtige 
Hölzer und rettete sich damit über den letzten Satz zum Mannschafts-
punkt.
Mit 2:2 Punkten und 14 Holz Rückstand begann für das Schluss-
duo Manuela Haßfurther und Corina Bese die Aufholjagd. Manuela 
überzeugte im Abräumen und spielte die 9er im richtigen Moment. 
Nebenan zeigte Corina ein konstantes Spiel, sie glänzte heute vor 
allem durch das Räumen schwieriger Bilder. Nach 3 Bahnen lagen 
beide Eggolsheimerinnen mit je 2:1 Satzpunkten und insgesamt 9 
Holz vorn. Die letzte Bahn sollte über Sieg, Unentschieden oder 
Niederlage entscheiden. Mit der „Eggolsheimer Wand“ im Rücken 
sicherte sich Manuela mit 560 Holz den Mannschaftspunkt in einem 
routinierten Endspurt. Corina (529 Holz) verfehlte den letzten Satz-
punkt knapp, rettete aber wichtige Holz für das Mannschaftskonto 
und die Freude über den wichtigen Sieg war bei Spielerinnen und 
Fans groß.
„Ein Sieg, bei dem am Ende das Gesamtergebnis wenig über den 
Spielverlauf aussagt. Jede Spielerin hat sich heute ins Zeug gelegt 
und in kniffligen Momenten auf der Bahn die Nerven behalten“, 
blickt Romy Joppert zuversichtlich auf die nächsten Spiele.

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und 
ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim.

Jugendvereinsmeisterschaft
Die Gruppe A (U14-U20) gewann damit erneut Abonnementsieger 
Hannes Weiß ohne Punktverlust vor Joel Biermann und Tim Haßler. 
Nicolas Flotho wurde als Gesamtzweiter U25-Sieger. Eine ungeheuer 
spannende Entscheidung gab in der Gruppe (U10-U12), da nach den 
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sieben Runden mit Johan Biermann (U12), Jonas Dickel (U10) und 
Sebastian (U10) alle drei Punkte aufwiesen. Die endgültige Platzie-
rung musste so in 10-Minuten-Blitzpartien fallen, da auch der direkte 
Vergleich zwischen den Dreien keinen Unterschied machte.
Im Stichkampf konnte dann Sebastian, Johan und Jonas besiegen, 
während Johan gegen Jonas die Oberhand behielt. Die Gruppe B 
gewann damit Sebastian vor Johan und Jonas.

Jugendblitz- und Jugendschnellschachmeisterschaft
Die Blitzmeisterschaft der Schachpiraten gewann ein weiteres Mal 
Hannes Weiß, Vize wurde hier Anna Petersammer vor Johan Bier-
man. Beim Jugendschnellschach triumphierte erneut Hannes Weiß, 
Vize wurde sensationell U10-Spieler Jonas Dickel, der jüngste Teil-
nehmer, vor Niko Mader (U14) und Johan Biermann (U12).

Kreisjugendeinzelmeisterschaften mit sechs Schachpiraten
In der Altersklasse U10 erreichte Sebastian Nabe mit 4,5 Punkten 
den Podestplatz 3, während Jonas Dickel hier mit 2,5 Zählern auf 
Rang 9 landete, eine bessere Platzierung nur durch sein zu schnelles 
Spiel verpasste. So setzte er Patt in materieller Überlegenheit oder 
verlor nach dem Motto „wie gewonnen so zerronnen“ sein gewonne-
nes Material wieder. Mit ebenfalls 4,5 Punkten und Rang 7 erzielte 
Johan Biermann ein überragendes Ergebnis bei seiner ersten Jugend-
kreiseinzelmeisterschaft in der stark besetzten U12. In der gleichen 
Altersklasse musste Maximilian Deutschmann noch etwas Lehrgeld 
bezahlten, holte aber auch 2,5 Punkte.
David Götz (Rang 5) und Bernhard Baldauf (Rang 8) vertraten die 
Eggerbachtaler Schachpiraten gut in der Altersklasse der U14.  David 
siegte dabei viermal gegen starke Konkurrenz, während Bernhard 
mit 2,5 Zählern zwei Siege einfuhr und einmal remisierte.

Termine und Veranstaltungen:   
15. Nov. ab 16 Uhr Jugendtraining
  ab 19 Uhr – Vereinsschnellschachmeisterschaft + freier
  Trainings- und Spielabend
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Mach mit bei der Sternsinger Aktion 2025!
Alle Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren sind herzlich dazu ein-
geladen.
Den Flyer zur Anmeldung und weitere Informationen findest du 
auf der Homepage der Pfarrei Eggolsheim.
Bitte die Anmeldung bis spätestens 02.12.2024 im Pfarrbüro 
abgeben. Auf viele Teilnehmer freut sich das Sternsinger Team
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16. Nov. ab 13/16 Uhr Jugendkreisliga 1 und 2 mit Schachpiraten 
 teams 2, 3 und 4 gegen SK  Herzogenaurach 2 und

  SG Fürth 3 in Eggolsheim

22. Nov. ab 16 Uhr Jugendtraining nur bis 18:30 Uhr
  18/19:30 Uhr -  Markt- und Vereinsmeisterschaft 7. Runde

23. Nov. ab 14 Uhr Jugendbezirksliga 2b mit Schachpiratenteam 1
  gegen SG  Kirchehrenbach/Ebermannstadt in Eggolsheim

29. Nov. ab 16 Uhr Jugendtraining nur bis 18:30 Uhr
  19:30 Uhr: Kreisliga 1 – 4. Runde SV Neustadt Aisch
  gegen SC Eggerbachtal 1 in Neustadt

01. Dez., 14 Uhr: Kreisliga 3 – 4. Runde SC Eggerbachtal 2 gegen
  SV Bubenreuth 2 in Eggolsheim

Vorschau: 13. Dez. – Weihnachtsfeier ab 18 Uhr – herzliche Einla-
dung an alle Schachfreunde und Schachpiraten mit Angehörigen und 
Freunden.
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

VHS Wintersemster 2024
Folgende demnächst beginnende Kurse haben noch freie Plätze:

Schalenglück - Lecker. Frisch. Abwechslungsreich: NEUE REZEPTE - Kurs D
Bereiten Sie mit uns Gerichte zu, die den Regeln einer ausgewogenen 
Ernährung entsprechen und zugleich lecker schmecken. Gemeinsam 
kombinieren wir vielfältige gesunde Zutaten zu einer farbenfrohen 
Bowl. Egal ob Fitness-Junkie oder Couch-Potato, Diese frischen 
Schalen machen wirklich jede*n glücklich!
 
KURS D: Türkische Bowl & Italienische Pasta Bowl sowie zwei 
süße Bowls.
Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Kostproben, Geschirrtuch.
Materialkosten von € 15 werden abgebucht

Kurs Eg031
Sophia Mages
Mittwoch, 11.12., 18.00-21.30 Uhr
€ 29,70 (€ 28,20) inkl. Material € 15,00
Schule - Küche, Eingang D

Bogensport - Sportschießen mit dem olympischen Recurvebogen - für 
Anfänger
Das sportliche Bogenschießen mit dem olympischen Recurvebo-
gen ist eine der faszinierendsten Sportarten weltweit. Bei uns leiten 
ausgebildete Vereinsübungsleiter (Teilnehmer an Landes- und Bun-
desmeisterschaften) die Gäste zum erfolgreichen Umgang mit dem 
Bogen an. Der familienfreundliche Bogensport kombiniert Kraft, 
Ausdauer und Konzentration und wird seit geraumer Zeit sogar zu 
therapeutischen Maßnahmen herangezogen.
Zur Teilnahme sind keine Vorkenntnisse erforderlich, benötigt 
werden lediglich geschlossene Schuhe, sportliche Hose und engan-
liegende Oberbekleidung. Die komplette Bogensportausrüstung wird 
vom Verein zur Verfügung gestellt. Unser gemeinsames Bestreben ist 
der sichere Umgang mit dem Bogen und die Freude, ein anvisiertes 
Ziel auch treffen zu können. Durch das Bogenschießen verfeinern 
Sie Ihre Feinmotorik und steigern Ihre Konzentrationsfähigkeit.

Kurs Eg035
Wolfgang Graßl
Freitag, 27.12., 17:00-19:30 Uhr
Samstag, 28.12., 17:00-19:30 Uhr
Sonntag, 29.12., 14:00-16:00 Uhr
€ 31,20 (€ 28,10)  Neuses - Schützenheim Frankonia

Anmeldung:
Gemeindeverwaltung Eggolsheim,
Frau Roppelt, Tel. 09545/444-143 und Frau Lassner, Tel. 09545/444-142.
Montag-Freitag, 8.00-12.00 und Donnerstag, 14.00-18.00 Uhr
Sie können sich zu allen Kursen der VHS des Landkreises über das 
Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de. Selbstverständlich ist 
aber auch nach wie vor schriftliche, telefonische oder persönliche 
Anmeldung möglich.

VHS
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr.

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 15. Nov. 2024 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Samstag, 16. Nov. 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Sonntag, 17. Nov. 2024 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Montag, 18. Nov. 2024 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Dienstag, 19. Nov. 2024 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Mittwoch, 20. Nov. 2024 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Donnerstag, 21. Nov. 2024 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Freitag, 22. Nov. 2024 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Samstag, 23. Nov. 2024 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Sonntag, 24. Nov. 2024 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Montag, 25. Nov. 2024 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Dienstag, 26. Nov. 2024 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12                                                   
 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Mittwoch, 27. Nov. 2024 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Donnerstag, 28. Nov. 2024 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Freitag, 29. Nov. 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Samstag, 30. Nov. 2024 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Sonntag, 1. Dez. 2024 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Montag, 2. Dez. 2024 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5

Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
(Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
(Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig,
Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf,
Feuersteinstraße 27

Brauerei Först
Drügendorf 26

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10
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